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Aus dem Gemeinderat
Ehrungen und die Kinderbetreuung standen im Mittelpunkt der 
letzten öffentlichen Sitzung des Brühler Gemeinderates, die pan-
demiebedingt wieder in der Festhalle stattfand.

Gemeindetags-Ehrungen für Claudia Stauffer und   
Roland Schnepf
Zusammen bringen sie mehr als „60 Jahre am Ratstisch“ auf die 
Waage. Roland Schnepf (SPD) bringt es dabei auf 40 und seine 
Ratskollegin von den Freien Wählern Claudia Stauffer auf 20 Jah-
re Mitgliedschaft im Gemeinderat. Beide hätten sich in diesen 
Jahrzehnten, so Bürgermeister Dr. Ralf Göck vor der Sitzung, un-
ermüdlich für die Gemeinde eingesetzt und sie in der Folge auch 
geprägt.
Claudia Stauffer sei 1999 erstmals für die CDU in den Gemeinde-
rat eingezogen. Hier lernte sie ihren späteren Ehemann und heu-
tigen Ehrenbürger Gerd Stauffer kennen und musste nach der 
Hochzeit den Ratstisch verlassen. Damals, so Göck, verlangten 
dies die Regeln. Inzwischen dürften auch Ehepaare Mitglied im 
Gemeinderat sein. Nach zwei Jahren ließ er ihr bei der Neuwahl 
2004 den Vortritt, sodass sie wieder am Ratstisch Platz nehmen 
konnte. Damals noch für die CDU, ab 2013 nach ihrem Wechsel 
der Fraktion für die FW. 
Sie zeichne sich, so Göck, vor allem durch das kritische Hinter-
fragen der Gemeindeprojekte aus. Stets fordere sie nochmaliges 
Überdenken ein und sei immer auf der Suche nach Einsparpoten-
zialen. Auch ihr Fraktions kollege Jens Gredel attestierte ihr ein 
ständiges Gegen-den-Strom-Schwimmen: „Eine Mitläuferin bist 
du nicht.“ Eine Art, die vom Wähler anscheinend geschätzt wer-
de. Wurde sie 2019 doch mit den meisten Wählerstimmen in den 
Gemeinderat gewählt.

 
Claudia Stauffer und Roland Schnepf erhielten die Gemeindetags-
Ehrennadel mit eingravierter Zahl „20“ bzw. „40“. Geschenke von der 
Gemeinde und lobende Worte gab‘s aus den Händen von Bürger-
meister Dr. Ralf Göck Foto: Verwaltung

Roland Schnepf begann seine Gemeinderatskarriere schon im 
Jahr 1975, und „kreuzte noch die Klingen mit dem damaligen Bür-
germeister Gerhard Stratthaus (CDU), der von 1973 bis 1982 am-
tierte“, so Ralf Göck. Und der Bürgermeister ließ in seiner kurzen 
Rede keinen Zweifel daran, dass Schnepf „eine Bereicherung“ für 
den Gemeinderat sei. Dem Juristen war genau wie Stauffer der 
Blick auf die Finanzen wichtig. Vor allem die Folgekosten müsse 
man im Blick haben. Insbesondere die Bevorratung von Immo-
bilien hält der langjährige Fraktionsvorsitzende für wichtig, der 
auch eine große Stütze der Städtepartnerschaft mit Ormesson-
sur-Marne sei. Auch Gabriele Rösch (SPD) hob die frankophile 
Neigung ihres Fraktionskollegen hervor und bewertete ihn als 
unschätzbar wertvoll. Es sei ihm immer wieder gelungen, Brü-
cken zu bauen in der Fraktion und im Gemeinderat, um so unter-
schiedliche Meinungen zusammenzuführen, ohne wankelmütig 
zu sein. Beide, so Göck, seien wichtige Stützen der ehrenamtli-
chen Gemeinderatsarbeit.

Bekanntgabe der Beschlüsse      
aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung
Nach Eintritt in die Tagesordnung gab Bürgermeister Dr. Göck 
aus dem Ausschuss für Technik und Umwelt bekannt, dass der 
Bebauungsplan Luftschiffring bleibt und nicht verändert wird. 
Weiterhin gab er bekannt, dass der Weihnachtsmarkt bei der Villa 
Meixner am 18./19.12.2021 auch dieses Jahr der Pandemie zum 
Opfer falle und abgesagt worden sei.
Zoepke geht, Schwenzer kommt
Zunächst stellte der Gemeinderat fest, dass das bisherige Mitglied 
des Gemeinderats Thomas Zoepke wegen Verlust der Wählbar-
keit aus dem Rat ausscheidet. Er ist nach Bensheim verzogen und 
kann daher nicht mehr im Gemeinderat bleiben. Drei Mal wur-
de Thomas Zoepke für die FW in den Gemeinderat gewählt. Und 
niemand zweifelte, dass es auch ein viertes Mal gelungen wäre. 
Doch der Mann, der auch 16 Jahre lang Vorsitzender des Gewer-
bevereins war, entschied sich, aus privaten Gründen nach Bens-
heim zu ziehen und damit, so sieht es die Gemeindeordnung vor, 
habe er seine Wählbarkeit verloren. Ein Gemeinderat muss in der 
Gemeinde wohnen, für die er am Ratstisch Platz nimmt. In seiner 
kleinen Abschiedsrede für Thomas Zoepke lobte der Bürgermeis-
ter den Einsatz des 1991 nach Brühl gekommenen Allianz-Vertre-
ters, der hier eine Niederlassung eröffnete und auch selbst in die 
Wohnung darüber einzog. Sogleich engagierte er sich im Gewer-
beverein, und auch die Freien Wähler seien auf ihn zugegangen. 
Auch hier arbeitete der „Zugezogene“ sofort mit und war wenig 
später für fünf Jahre FW-Vorsitzender: „Bei uns arbeiten Einheimi-
sche und Zugezogene gut zusammen“, schloss Göck und über-
reichte auch Zoepke ein Bild „Brühl von allen Seiten“.
Für ihn rückte Elke Schwenzer nach, die von Bürgermeister Dr. 
Ralf Göck umgehend vereidigt wurde und ihre Mappe sowie die 
aktuelle Gemeindeordnung erhielt.

 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck verpflichtete Elke Schwenzer als neue 
Gemeinderätin und verabschiedete Thomas Zoepke aus dem Rats-
gremium Foto: Verwaltung

Gebühren für die Kinderbetreuung steigen leicht
Gerne dreht niemand an der Gebührenschraube. Doch im Rah-
men der jüngsten Gemeinderatssitzung war die moderate Er-
höhung der Kinderbetreuungsgebühren quer durch alle Frakti-
onen unstrittig. Einstimmig goutierten die Ratsmitglieder den 
Entscheid, der in der „Kinderbetreuungskommission“ vorberaten 
war, mit „angemessen“.
Zuvor lenkte Bürgermeister Dr. Ralf Göck den Blick auf den Kin-
dergartenbedarfsplan 2021. In den Augen des Bürgermeisters 
können die vergangenen Jahre als Erfolgsgeschichte gelesen 
werden. Immerhin konnte die Zahl der Kindergartenplätze um 
mehr als ein Drittel von 493 im Jahr 2015 auf mittlerweile 620 
gesteigert werden. Brühl verfügt aktuell über 510 Plätze für Kin-
der über drei Jahren und 110 Plätze für Kinder unter drei Jahren. 
Trotzdem, so steht es in der Vorlage, bleibe es angesichts der An-
meldezahlen schwierig, allen Kindern einen Betreuungsplatz an-
zubieten. In Sachen Kita-Ausbau sei man auf einem guten Weg, 
so Göck. So stünden ab September 2022 im Pavillon der Schil-
lerschule weitere drei Gruppen für Kinder unter drei Jahren zur 
Verfügung. Sobald einige Jahre später das neue Hortgebäude 
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Preissteigerungen bei einzelnen Gewerken ein absolut zufrieden-
stellendes Ergebnis, so der Bürgermeister. Weil mittlerweile für 
97,4 Prozent der Gesamtsumme Angebote vorlägen, stimme ihn 
das zuversichtlich. Es fehlten nur noch die Gewerke für WC-Trenn-
wände, Spiegelwand, Sportboden, Innentüren und Terrassenbe-
lag. Am Ende erwartet die Verwaltung Kosten von 3,69 Millionen 
Euro, was ein Plus der tatsächlichen Kosten von nur drei Prozent 
bedeuten würde. Vor dem Hintergrund der doch eher schwieri-
gen Bedingungen ein mehr als vertretbares Ergebnis.

Sportverein Rohrhof wird unterstützt
Einstimmig und ohne jede Diskussion wurde die Förderung des 
Sportvereins Rohrhof 1921 beschlossen: Zum einen bekommt 
der Verein für die Anschaffung eines Rasentraktors sowie Repara-
tur und Ausleihung von weiteren Pflegegeräten mit nachgewie-
senen Kosten von rund 9 000 Euro einen kommunalen Zuschuss 
von knapp 3 000 Euro. Und für die ungedeckten Betriebskosten 
der Halle im Vereinshaus des SV Rohrhof gibt es einen zweck-
gebundenen Zuschuss von 5 700 Euro. Das Vereinshaus an der 
Gartenstraße diene im Ortsteil Rohrhof als „kleine Festhalle“, wo 
auch andere Vereine einen attraktiven Veranstaltungsort finden. 
Betriebskosten, die diese verursachten und nicht von der Miete 
abgedeckt seien, würden von der Gemeinde getragen. Die An-
regung der Gemeindeverwaltung an den SV Rohrhof war, diese 
Mieten im nächsten Jahr anzupassen.

Gemeindewahlausschuss gebildet
Für die Bürgermeisterwahl am 27. März 2022 wurde ein Gemein-
dewahlausschuss gebildet. Zuvor verkündete Bürgermeister-
stellvertreter Bernd Kieser eine Eilentscheidung: Die Verwaltung 
musste den Veröffentlichungstermin der Stellenausschreibung 
im Staatsanzeiger vom 7. Januar auf Freitag, 14. Januar 2022 (Ver-
öffentlichung im Staatsanzeiger und nachrichtlich in der Brühler 
Rundschau) legen. Nach dem ursprünglichen Beschluss zu dem 
Thema im Oktober hatte man festgestellt, dass es am 7. Januar 
gar keinen „Staatsanzeiger“ gebe. Daher war die Verlegung sach-
lich geboten, so Kieser, der bei diesem Thema den amtierenden 
Bürgermeister vertrat, da dieser als Kandidat befangen war.
Zum Vorsitzenden des Wahlausschusses wurden unter der Lei-
tung von Bürgermeisterstellvertreter Bernd Kieser Ehrenbür-
ger Gerd Stauffer und zu seinem Stellvertreter Hans Faulhaber 
(CDU) gewählt. Als Beisitzer stehen Hans Faulhaber (CDU) und 
Klaus Pietsch (FW) und als deren Stellvertreter Wolfram Gothe 
(CDU) und Claudia Stauffer (FW) fest. Weitere Beisitzer sind Pascal 
Wasow (SPD) und Ulrike Grüning (GL). Und als deren Stellvertre-
ter wurden Selcuk Gök (SPD) sowie Peter Frank (GL) von den Frak-
tionen nominiert und auch einstimmig gewählt.

Information des Bürgermeisters
In einer vergangenen Sitzung hatte Landwirt Hartmut Erny die 
Senkung des Hebesatzes der Grundsteuer A auf den Stand vor 
dem 01.01.2020 angeregt. Begründet war die Anfrage mit der 
schwierigen Situation der Landwirtschaft im Allgemeinen und 
der langanhaltenden Hochwasser-Situation des Jahres 2021 im 
Besonderen. Die Verwaltung habe sich mit dem Thema Grund-
steuer nochmals auseinandergesetzt und sich auch mit den 
Fraktionen des Gemeinderats abgestimmt. Im Ergebnis werde 
derzeit davon abgesehen, eine neuerliche Veränderung der He-
besätze ins Auge zu fassen: „In den nächsten Jahren steuern wir 
in Deutschland auf eine grundlegende Reform der Grundsteuer 
zu. Das Bundesverfassungsgericht hatte im April 2018 entschie-
den, dass die bisherige Berechnung der Einheitswert für Grund-
stücke und Häuser, auf der die Jahresgrundsteuer beruht, verfas-
sungswidrig ist. Zum 01.01.2025 wird deshalb die Berechnung 
der Grundsteuer auf andere rechtliche Grundlagen gestellt.“ Es 
bestehe die naheliegende Aussicht, dass die Verwaltung dann 
die Hebesätze neu begutachten werde und dem Gemeinderat 
gegebenenfalls Änderungen vorschlage, um unbillige Härtefälle 
zu vermeiden, so Göck.
Weiter berichtete er, dass die Fahrradwerkstatt des Asylkreis Brühl 
28 Fahrräder ins Ahrtal zu einer Realschule gebracht hat. Dr. Göck 
bedankte sich beim anwesenden Klaus Triebskorn und bei Her-
mann Scheuler für ihr Engagement und sagte zu, die Kosten für 
den Transport von Brühl ins Ahrtal zu übernehmen.

hinter der Schillerschule fertig sei, könnten nach dem Umzug des 
Horts vier zusätzliche Kindergarten gruppen im Pavillon integriert 
werden. Als Option für einen weiteren Ausbau gebe es noch die 
Idee eines Anbaus an der Schillerschule hin zum Steffi-Graf-Park. 
Mit dem ständigen Ausbau stiegen aber auch die finanziellen Be-
lastungen und einen Teil von diesen Belastungen, so der Bürger-
meister, müssten die Eltern tragen. Dabei einigte man sich in Vor-
gesprächen auf eine Gebührenerhöhung zum 1. Januar 2022 von 
im Schnitt eins bis fünf Prozent. Dabei kommen die fünf Prozent 
nur im Bereich der „Verlängerten Öffnungszeiten“ zum Tragen. 
Heißt, bei einem Kind für sieben Stunden fallen ab dem kom-
menden Jahr 310 Euro an. Bei zwei Kindern in der Familie unter 
18 Jahren sind es je 233 Euro, bei drei je 155 Euro und ab vier Kin-
dern je 124 Euro. Hans Faulhaber (CDU) signalisierte sowohl für 
die Planung als auch die Gebührenanpassung grünes Licht. Bei 
der Kinderbetreuung sei man auf dem Weg und die Anpassung 
sei maßvoll und verkraftbar. Auch Claudia Stauffer (FW) bewer-
tete die Gebührenanpassung als folgerichtig. Nach der Erhöhung 
befänden sich die Brühler Gebühren immer noch unter den vom 
Gemeindetag empfohlenen Sätzen. Und die Elternbeiräte hätten 
ebenfalls bereits zugestimmt. Unterm Strich erwartete sie jedoch, 
dass in Sachen Betreuungsausbau noch einige Arbeit auf Brühl 
zukäme. „Wir müssen wohl noch mehr Betreuungsplätze schaf-
fen.“ Sie riet zunächst dazu, die „Doppelbelegung“ von Plätzen 
für über 3-Jährige durch Kinder „unter 3“, die dann zwei Plätze 
in Anspruch nehmen, zu verringern. Außerdem sollte man noch 
die freien Plätze bei der Kindertagespflege belegen beziehungs-
weise diese Betreuungsform ausbauen. Hans Hufnagel (SPD) sah 
rund um die Betreuungssituation in Brühl zuversichtlich in die 
Zukunft. „Bis jetzt gelang es noch immer, jedem Kind einen Be-
treuungsplatz anbieten zu können.“ Schwierigkeiten erkannte 
der SPD-Mann dagegen an der Personalfront. Das Finden von gu-
ten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern könnte mehr als das Platz-
angebot zum Flaschenhals werden. Eine Sicht, die Ulrike Grüning 
(GL) durchaus teilte. Man müsse die Nachfrage nach Plätzen den-
noch genau im Blick behalten, um etwaigen Engpässen früh ent-
gegenzuwirken. Die Option eines Anbaus an der Schillerschule zu 
Lasten des Steffi-Graf-Parks lehnte sie jedoch ab. Dieser Standort 
werde von der Verwaltung immer wieder vorgebracht, stoße bei 
der GL aber auf Widerstand. Diese Grünfläche müsse erhalten 
bleiben. Kein Problem hatte sie genau wie Hufnagel dagegen mit 
der Gebührenerhöhung. Diese sei maßvoll und angemessen.

Raumlufttechnische Anlagen kommen
Schon im Juli 2021 beschloss der Gemeinderat im Grundsatz die 
Ausstattung der beiden Grundschulen Schiller- und Jahnschule 
sowie der Kindergärten Nibelungenstraße und Ormessonstraße 
mit festinstallierten raumlufttechnischen Anlagen, die die Räume 
ständig mit Frischluft versorgen. In Sachen Schutz der Kinder vor 
etwaigen Infektionen böten diese Anlagen den maximalen Effekt.
Mit der jüngsten Sitzung erfolgte nun die Auftragsvergabe der 
Planung für die 36 Räume an das neu in Brühl ansässige Ingeni-
eurbüro Kalmbacher. Insgesamt kostet das Vorhaben, so Bürger-
meister Dr. Ralf Göck, 720 000 Euro. Abgezogen werden könnten 
dank des Bundesförder programms „Corona“ davon jedoch 80 
Prozent, sodass bei der Gemeinde lediglich 144 000 Euro verblie-
ben. Eine Last, so der Tenor am Ratstisch, die absolut vertretbar 
und für den Schutz der Kinder unverzichtbar sei.

Das neue FV-Vereinsheim bekommt nun den Anstrich
Bei fünf Enthaltungen goutierte der Gemeinderat mit großer 
Mehrheit die knapp 60 000 Euro schwere Auftragsvergabe für 
die Malerarbeiten am Neubau des FV-Vereinsheims im Sportpark 
Süd. Diesmal lagen die Angebotspreise deutlich unter dem An-
satz. Sich enthalten haben wie immer die Grüne Liste und zwei 
Räte der Freien Wähler. Der Sportpark Süd ist in ihren Augen nach 
wie vor ein zu teures Projekt.
Kurz erläuterte Bürgermeister Dr. Ralf Göck die aktuelle finanzi-
elle Situation des Projekts „FV-Clubhaus“ mit einer Gesamtkos-
tenschätzung von knapp 3,5 Millionen Euro aus dem März 2020. 
Exakt belief sich die Schätzung damals auf 3,49 Millionen Euro. 
Aktuell belaufe sich das Ausschreibungsergebnis auf rund 3,55 
Millionen Euro. Die Kostensteigerung von etwa 65 000 Euro sei 
angesichts der Herausforderung rund um Corona und massiven 
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Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderates
W. Gothe (CDU) machte auf die Christbaumaktion im Jahr 2022 
aufmerksam. Durch Corona werde es keine Sammlung durch den 
Ort geben. Die CDU Brühl-Rohrhof wird die ausgedienten Bäume 
am 08.01.2022 am Kompostlager der Gemeinde Brühl von 09:00–
15:00 Uhr gegen eine Spende entgegennehmen. Die Spenden 
kommen den Kindereinrichtungen der Gemeinde zugute.

W. Gothe (CDU) fragte nach der aktuellen Corona-Situation in 
Brühl und Rohrhof. Bgm Dr. Göck berichtete von deutlich sin-
kenden Inzidenz-Zahlen, die von 120 Infizierten nun auf 80 zu-
rückgegangen seien. Er hoffe, dass dieser Abwärtstrend anhalte: 
„Wir tun auch was dafür“, wies er auf die drei Brühler Testzentren 
und auf den 16. und 17. Brühler Impftag in der Ahornstraße so-
wie den 18. Impftag mit der Betriebsärztin im Rathaus hin. Insge-

samt wurden bei diesen beiden Terminen 380 Personen geimpft. 
Sein Lob galt auch den Brühler Hausärztinnen und Hausärzten, 
die fast alle sehr viele Impfungen, unter der Woche und teilweise 
am Samstagvormittag, vornähmen. Weiter gebe es inzwischen 
Impftermine in Schwetzingen, Hockenheim und in dem wieder 
aktivierten Impfzentrum „Patrick Henry Village“, allesamt unter 
„https://c19.rhein-neckar-kreis.de/impftermin“ oder am Telefon 
06221 5221881 zu „buchen“.

TOP Ö13:         
Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
Klaus Triebskorn erklärte kurz die Fahrradaktion für das Ahrtal 
und bedankte sich für die Kostenübernahme durch die Gemein-
de. Der größte Aufwand seien jedoch die etwa 10 Stunden Repa-
raturaufwand, die man in jedes Rad stecke.

Aus den Fraktionen

CDUCDU

Stellungnahmen der CDU-Fraktion
TOPs 4 und 5 – Kindergartenbedarfsplanung /    
Anpassung Elternbeiträge zum 01.01.2022:
In der Kindergartenbetreuungskommission haben wir uns 
ausführlich mit diesen Themen beschäftigt, so GR Faulhaber. 
Zunächst möchten wir uns aber bei Herrn Weber für die um-
fassenden Ausarbeitungen zu den beiden TOPs bedanken. Die 
Bedarfsplanung ist eine unendliche Geschichte, sowohl in der 
Vergangenheit als auch in der Zukunft. Mit der Umsetzung unse-
res Kinder-Bildungs- und Betreuungszentrums an der Schil-
lerschule sind wir auf einem guten Weg, um die kompetente 
Betreuung der ein- bis zehnjährigen Kinder zu gewährleisten. 
Das ist jetzt die im Bau befindliche Erweiterung am Pavillon und 
letztendlich der Neubau beim Schultrakt. Nachdem die Zuschüs-
se vom Bund und Land für unser Leuchtturmprojekt bewilligt 
sind, steht der Umsetzung nichts mehr im Wege. Genauso inten-
siv haben wir uns auch mit der Anpassung der Elternbeiträge be-
schäftigt. Es war uns allen in der Kommission wichtig, moderate 
Erhöhungen in kleinen Schritten, je nach Betreuungsform indivi-
duell zwischen einem und fünf Prozent,  vorzunehmen. Der Um-
setzung zum 01.01.2022 stimmen wir zu.

TOP 6 – Installation von raumluftechnischen Anlagen in den 
Bildungseinrichtungen durch ein ortsansässiges Ingenieur-
büro:
Wir finden dies einen guten, wichtigen Weg, so GR Faulhaber, 
zum Schutz unserer Kinder neben den bereits angeschafften 
mobilen Geräten nun auch die fest installierten raumlufttechni-
schen (RLT-) Anlagen zu einem Preis von 720 TEUR anzuschaf-
fen und durch einen Fachingenieur zeitnah installieren zu lassen. 
Besonders positiv ist der vorliegende Förderbescheid über 576 
TEUR, das sind 80 Prozent der Kosten, durch den Bund zu bewer-
ten.

TOP 7 – Vergabe der Malerarbeiten beim neuen Vereinsheim 
der FV Brühl:
Nicht nur von der Kostenseite betrachtet, sondern auch in seiner 
baulichen Dimension ist der Bauteil 2 des Sportparks Süd ein im-
posantes Projekt, so GR Schmitt. Heute gilt es die Malerarbeiten 
zu vergeben, und hier hat die Firma Heinrich Schmid das güns-
tigste Angebot abgegeben mit rd. 60 TEUR, das um 23 TEUR 
unter der Kostenschätzung liegt. Die Firma hat bereits in der 
Vergangenheit ihre Qualitätsstärke unter Beweis gestellt.
Wie uns die Kostenfortschreibung nach neuester Berechnung 
zeigt, liegt das Projekt derzeit bei knapp zwei Prozent Kosten-
überschreitung. Da wir in einem Stadium sind, in dem nur noch 
rd. zweieinhalb Prozent der anfallenden Arbeiten zu vergeben 
sind, glauben wir von der CDU Fraktion, dass uns keine größeren 
Überraschungen mehr bevorstehen. 

Wir bedanken uns weiterhin für die gute Arbeit aller Mitwirken-
den und freuen uns auf die Fertigstellung im Jahr 2022.
Die CDU-Fraktion möchte sich auf diesem Wege bei der Verwal-
tung für die gute, vertrauensvolle und kompetente Zusammen-
arbeit 2021 bedanken. Bleiben Sie gesund, wir brauchen Sie auch 
in 2022.
Die Mitglieder der CDU-Fraktion (Hans Faulhaber, Thomas 
Gaisbauer, Wolfram Gothe, Bernd Kieser, Wolfgang Reffert, 
Uwe Schmitt, Michael Till) stehen Ihnen gerne zu allen Themen 
die Gemeindepolitik betreffend Rede und Antwort.
Kontakt: www.cdu-rheinneckar.de/homepages/bruehl-rohrhof/

FWFW

Stellungnahmen der Freien Wähler
TOPs  2+3: Ausscheiden von Gemeinderat Thomas Zoepke / 
Nachrücken von Frau Elke Schwenzer
Jens Gredel trug vor: Lieber Thomas, wir danken Dir heute von-
seiten der Fraktion und des Ortsvereins der Freien Wähler für 
Deine stets vorbildliche Ausübung des Ehrenamts „Gemeinde-
rat“. Bei der Kommunalwahl 2009 bist Du direkt in den Gemein-
derat gewählt worden. Ab diesem Zeitpunkt warst Du für uns 
Freie Wähler nicht mehr wegzudenken. Man konnte schnell fest-
stellen, dass Du Vereine top organisieren und mit Deinem Fach- 
und Sachverstand führen kannst. Heute bleibt einfach nur noch 
„Danke“ zu sagen. Zugleich ein herzliches Willkommen und al-
les Gute an Elke Schwenzer.
TOP 4+5: Kindergartenbedarfsplanung
Bericht folgt im neuen Jahr.
TOP 7: Sportpark Süd – Neubau Vereinsheim FV Brühl
Der Beschluss zur Ausstattung der Grundschulen und Kinder-
gärten mit fest verbauten raumlufttechnischen Anlagen war für 
Gemeinderat Klaus Pietsch richtungsweisend für den Gesund-
heitsschutz der Kinder in unserer Gemeinde. Durch die frühzei-
tige Befassung mit dem Thema ist es gelungen, Fördergelder in 
Höhe von 80 % der Gesamtkosten zu erhalten. Die Freien Wähler 
stimmten der Beauftragung eines Brühler Ingenieurbüros zur 
Umsetzung einstimmig zu.
TOPs 8+9: Antrag des Sportvereins Rohrhof 1921 e.V. auf Ge-
währung eines Zuschusses ungedeckte Betriebskosten für 
die Halle im Vereinshaus 
Wie jedes Jahr wird der Zuschuss für den SV Rohrhof zu den 
ungedeckten Betriebskosten des Vereinshauses einstimmig von 
uns Freien Wählern mitgetragen. Die Halle ist die inoffizielle 
Festhalle des Ortsteils Rohrhof und für das kulturelle Leben nicht 
mehr wegzudenken.
Freie Wähler geben Unmut der Brühler Bürger    
an das Ordnungsamt weiter!
Beim letzten Technischen Ausschuss am Nikolaustag überbrach-
te Jens Gredel dem Vollzug des Ordnungsamtes einen „kleinen 
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GLBGLB

Mit dem Ende des Jahres 2021 liegt das zweite Jahr mit Corona-
Pandemie hinter uns. Wir hoffen, dass wir im Laufe des Jahres 
2022 die Pandemie besser beherrschen können als bisher. Das 
Bewusstsein, dass wir alle verantwortlich sind für den Zusam-
menhalt unserer Gesellschaft, einen wertschätzenden Umgang 
miteinander, unser Einkaufs- und Freizeitverhalten und den Er-
halt unserer Umwelt, ist gewachsen.
Immer deutlicher wird der Einfluss der Menschen auf Umwelt, 
Natur und Klima. Die Klimaerwärmung kommt noch schneller 
als befürchtet mit katastrophalen Folgen überall auf der Erde. 
Sofortiger konsequenter Klimaschutz in allen Bereichen ist 
notwendig, um den Temperaturanstieg zu begrenzen. Auch in 
der Gemeinde Brühl muss hier mehr investiert werden, deshalb 
haben die Anträge der GLB zum Haushalt 2022 einen starken Fo-
kus auf Klima- und Umweltschutz. Der Ausbau des ÖPNV ist ein 
wichtiger Faktor zur Verringerung des CO2-Ausstoßes wie auch 
die schnelle Verbesserung der Fahrradinfrastruktur, wie Gemein-
derat Dr. Peter Pott erläutert.
Gemeinderat Peter Frank schlägt die Erweiterung des Umwelt-
förderprogramms vor, um Bürger bei klimaschützenden Maßnah-
men, z. B. Gebäudesanierung, mehr zu unterstützen. Auch auf 
gemeindeeigenen Flächen und Gebäuden soll mehr getan wer-
den: ökologische Aufwertung von Flächen, Dach- und Fassa-
denbegrünungen, Maßnahmen für Energieeffizienz und Einsatz 
regenerativer Energie. Entsiegelung von Flächen und Schutz des 
noch vorhandenen Bodens sind wichtig im Hinblick auf Starkre-
gen und Hitze. Es gibt in Brühl gute Ansätze, das Klimaschutz-
konzept wird schrittweise umgesetzt und sollte schneller in allen 
Bereichen der Gemeinde vorangetrieben werden. Die Gemeinde 
leistet sich einen aufwendigen Sportpark; mehr Aufwendungen 
für einen weiterhin lebenswerten Ort aus Klima- und Umwelt-
sicht müssen auch möglich sein.
Die Klimapartnerschaft mit Dourtenga in Burkina Faso wird 
vom Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit  und 
Entwicklung gefördert; hier fordert Gemeinderätin Dagmar Kre-
baum, die Ziele des Projektes „Ein Kind, ein Baum“ auch konkret in 
beiden Gemeinden zu verwirklichen. Die zu pflanzenden Bäume in 
Dourtenga und in Brühl müssen sinnvoll und nachhaltig gepflegt 
werden, um damit klimatische Verbesserungen zu erreichen.  
Für viele Bäume in Brühl werden noch Baumpaten gesucht! 
Auch die Infrastruktur für Familien mit Kindern ist eine wichtige 
Aufgabe für die Zukunft unserer Gemeinde und wird sich lang-
fristig auszahlen, so Gemeinderätin Ulrike Grüning; die GLB un-
terstützt Investitionen in Bildung und Betreuung. 
Wir wünschen frohe Weihnachten und für das neue Jahr 2022 Ge-
sundheit, Glück und Freude! 

Amtliche  
Bekanntmachungen

Abweichende Öffnungszeiten des Rathauses 
am 23.12.2021 und 07.01.2022
Bitte beachten Sie, dass das Rathaus am Donnerstag, den 
23.12.2021 nur vormittags von 08.30 bis 12.00 Uhr ge-
öffnet ist. Am Freitag, den 07.01.2022 bleibt das Rathaus 
geschlossen.
An den übrigen Tagen ist das Rathaus zu den regulären 
Sprechzeiten geöffnet.
Aufgrund der aktuellen Situation sind persönliche Vorspra-
chen jedoch weiterhin nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung mit dem/r zuständigen Sachbearbeiter/in (telefonisch 
oder per E-Mail) möglich.

Tadel“ von Bürgern, die samstags morgens auf einer der letzten 
Einkaufsmeilen in Rohrhof Lebensmittel und Arzneimittel ein-
kaufen. Gezielt würden den Kunden ansässiger Geschäfte Straf-
zettel verteilt, in diesem Zusammenhang fiel von vielen Bürgern 
das Wort „Abzocke“. Jens Gredel war selbst viele Jahre im Ort 
selbstständig und versuchte die Verantwortlichen am Nikolaus-
tag zu überzeugen, hier in Zukunft das nötige „Fingerspitzen-
gefühl“ walten zu lassen. Zugleich lobte er das Team des Ord-
nungsamts, das über den schnellen Dienstweg eine Hecke im 
Merkelgrund umgehend schneiden ließ, da das Straßenschild z. 
B. für Krankenwagen oder Auslieferfirmen nicht mehr sichtbar 
war.
Vor der Sitzung stand eine Ehrung für Claudia Stauffer an:
Hier ein Auszug von Jens Gredel: 
Liebe Claudia, Du bist seit nunmehr über 20 Jahre im Rat un-
serer Gemeinde sehr engagiert ehrenamtlich tätig, das ist ein 
Drittel deines bisher zurückgelegten Lebens. Du bist immer mit 
der Zeit gegangen oder hast zeitnah zum Wohle der Bürgerinnen 
und Bürger von Brühl und Rohrhof Deine Entscheidungen in den 
vielen Gremien, die Du innehast, getroffen, immer mit Blick auf 
eine solide Finanzpolitik, aber eins warst Du nie, eine Mitläufe-
rin! Das sieht man an Deinen kritischen Stellungnahmen zu den 
Projekten der Gemeinde wie zum Beispiel Sportpark Süd, Wohn-
park am Schrankenbuckel oder dem Standort Geothermie! Bei 
den letzten Gemeinderatswahlen am 26. Mai 2019 hast du wieder 
die Höchststimmenzahl von allen Gemeinderäten erreicht, und 
zwar mit 6.346 Stimmen. Dein Einsatz für die Bürgerinnen und 
Bürger zeigt, dass gelebte Kommunalpolitik auch ohne Partei-
buch respektiert und akzeptiert wird. Du bist unverzichtbar 
als Gemeinderätin für die Freien Wähler und für diesen Rat-
stisch.

SPDSPD

Stellungnahme der SPD-Fraktion
Zu Beginn der vergangenen Gemeinderatssitzung gab es neben 
einigen Ehrungen auch einen Abschied zu vollziehen. Mit Tho-
mas Zoepke verlässt ein engagierter und geschätzter Gemeinde-
ratskollege die Fraktion der Freien Wähler und das Gremium. Die 
SPD-Fraktion wünscht Thomas für seine Zukunft gemeinsam mit 
seiner Familie nur das Beste und bedankt sich für die jahrelange, 
konstruktive Arbeit zum Wohle der Gemeinde Brühl. Auch in den 
eigenen Reihen konnte geehrt werden – GR Roland SCHNEPF ist 
für seine 40-jährige Mitgliedschaft im Gemeinderat geehrt wor-
den. Roland Schnepf ist dabei seit 1999 als Fraktionsvorsitzender 
der SPD-Fraktion tätigt, leitet die Geschicke und hat zu jedem 
Thema eine fundierte Meinung. Während seiner langen Mitglied-
schaft im Gremium hat Roland Schnepf viele Kämpfe auch um 
strittige Themen gekämpft, um Positionen gerungen und konnte 
seine Zustimmung aber auch seine Ablehnung zu Themen stets 
auf den Punkt bringen. Die SPD-Fraktion bedankt sich für seinen 
unermüdlichen Einsatz, die Gemeinde Brühl durch sozialdemo-
kratische Werte wieder ein Stück besser zu machen – vor 40 Jah-
ren und heute.
Thematischer Höhepunkt der vergangenen Gemeinderatssit-
zung war die mit Spannung erwartete Kinderbedarfsplanung. 
Die Verwaltung um Benjamin Weber hat hierbei eine sehr gute 
Vorarbeit geleistet und eine entsprechende Vorlage erarbeitet. 
GR Hans HUFNAGEL nahm für die SPD-Fraktion zustimmend 
Kenntnis. Folgend darauf wurde die Anpassung der Elternbei-
träge für Betreuungsangebote diskutiert. Wenngleich die Ge-
meinde Brühl im direkten Vergleich mit Nachbarstädten noch im-
mer günstig dasteht, sind Beiträge der Eltern für die SPD-Fraktion 
nicht erstrebenswert. Das kommunalpolitische Dilemma lässt 
jedoch wenig Spielraum zu, müssen vor allem immer weiter stei-
gende Personalkosten gedeckt werden, um den Gemeindehaus-
halt im Gleichgewicht zu halten. Daher stimmt die Fraktion der 
Beschlussvorlage zu. Hier ergänzt Hufnagel, dass die Fraktion das 
Land Baden-Württemberg in der Pflicht sieht, die Eltern und Kin-
der zu entlasten. Wie von der SPD Baden-Württemberg gefordert, 
unterstützt auch die SPD-Fraktion das Ziel der kostenfreien Kitas. 
/gz. WASOW
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Stellenbesetzung im Sonnenschein Hort  
an der Schillerschule
Zur Verstärkung unseres Teams in der Gesamteinrichtung 
Sonnenschein Hort an der Schillerschule suchen wir zum 
01.01.2022 eine/n

staatlich anerkannte/n Erzieher/in (m/w/d)
mit einer regelmäßigen Arbeitszeit von 35 Wochenstunden.
Des Weiteren suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine

pädagogische Zusatzkraft (m/w/d)

mit einer regelmäßigen Arbeitszeit von 20 Wochenstunden.
Wir bieten Ihnen jeweils eine abwechslungsreiche und inter-
essante Tätigkeit in einem hoch motivierten und aufgeschlos-
senen Team. Die Vergütung erfolgt gemäß dem Tarifvertrag 
für den öffentlichen Dienst (TVöD) nach der Entgelttabelle 
für Beschäftigte im Sozial- und Erziehungsdienst.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann senden Sie 
bitte Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen direkt an den Sonnenschein Hort, Ormessonstr. 
5, 68782 Brühl oder alternativ auch gerne per E-Mail (max. 5 
MB) an sonnenschein.hort@bruehl-baden.de.
Für fachliche Fragen steht Ihnen die Leitung des Sonnen-
schein Horts, Frau Obert, unter der Rufnummer 06202/702823 
sowie für Personalfragen das Personalamt unter der Nummer 
06202/2003-24, -25 oder -35 gerne zur Verfügung.
Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den 
Eingang der Bewerbung zugesandt wird.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie 
unter www.bruehl-baden.de.

Stellenbesetzung im Sonnenschein 
Kindergarten
Der Sonnenschein Kindergarten besteht derzeit aus zwei 
Gruppen für Kinder ab drei Jahren bis zum Schuleintritt so-
wie einer Krippengruppe für Kinder ab einem Jahr.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für unseren Ü3-
Bereich zum 01.01.2022 eine/n

staatlich anerkannte/n Erzieher/in (m/w/d)
mit einer regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit von 31 
Stunden.
Wir bieten Ihnen:
• eine pädagogisch abwechslungsreiche Tätigkeit
• Mitwirkung und Gestaltungsmöglichkeit beim Aufbau der 

Einrichtung
• ein geschlossenes Gruppenkonzept
• ein offenes, freundliches, hilfsbereites und engagiertes 

Team
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 

Dienst (TVöD)
Ihr Profil:
• abgeschlossene Berufsausbildung zum/zur staatlich aner-

kannte/n Erzieher/in
• Sie sind aufgeschlossen, teamfähig, engagiert, kreativ und 

flexibel
• Sie arbeiten gerne mit Kindern
• Sie haben Erfahrung in der pädagogischen Arbeit mit Kin-

der im Altern von 1–6 Jahren
• Sie bringen eine hohe Motivation sowie eine wertschät-

zende Kommunikations- und Teamfähigkeit mit
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Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann senden Sie bitte 
Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunterla-
gen direkt an den Sonnenschein Kindergarten, Ormessons-
tr. 5, 68782 Brühl oder alternativ auch gerne per E-Mail (max. 
5 MB) an sonnenschein.kiga@bruehl-baden.de.
Für fachliche Fragen steht Ihnen die Leiterin des Kindergartens, 
Frau Sonja Stiegler, unter der Rufnummer 06202/76026622 so-
wie bei personalrechtlichen Fragen das Personalamt unter der 
Nummer 06202/2003-24 /-25 oder -35 gerne zur Verfügung.
Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den Ein-
gang der Bewerbung zugesandt wird.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie un-
ter www.bruehl-baden.de.

Stellenbesetzung im Hort an der Jahnschule
Der Hort an der Jahnschule besteht aus 4 Gruppen für Kinder 
im Alter von 6-10 Jahren und betreut derzeit 60 Kinder.
In einer Atmosphäre der gegenseitigen Wertschätzung setzen 
wir den Fokus unserer pädagogischen Arbeit nach den Grund-
sätzen der Hortpädagogik auf die individuelle Entwicklung 
der Kinder und das soziale Miteinander sowie Partizipation 
aller Mitglieder unserer Gemeinschaft.
Auf die Zusammenarbeit mit den Familien sowie eine enge 
Kooperation mit der Grundschule und dem Träger legen wir 
viel Wert. Wir sind ein aufgeschlossenes Team und unterstüt-
zen uns gegenseitig.
Die Bildung für nachhaltige Entwicklung ist ein wichtiger 
Schwerpunkt der pädagogischen Arbeit unserer Einrichtung.
Zur Verstärkung unseres Teams im Hort an der Jahnschule su-
chen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

staatlich anerkannte/n Erzieher/in (m/w/d)
mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 30 Stunden in unbe-
fristeter Beschäftigung.
Ihre Aufgabe:
Als Erzieher/in begleiten Sie unsere Kinder bei ihrer Ent-
wicklung und bauen eine vertrauensvolle Bindung auf. Ge-
meinsam mit Ihren Kolleginnen und Kollegen arbeiten Sie 
gruppenbezogen und gruppenübergreifend an der Planung, 
Durchführung und Reflexion der pädagogischen Arbeit im 
Rahmen unseres Konzeptes.
Ihr Profil:
• Sie haben Spaß und Phantasie in der pädagogischen Arbeit 

mit Kindern im Grundschulalter
• Sie begegnen Menschen respektvoll
• Sie bringen sich gerne mit Ideen und Vorschlägen ein
• Sie arbeiten gerne im Team
Wir bieten Ihnen:
• Mitarbeit bei der konzeptionellen Weiterentwicklung der 

Einrichtung
• Möglichkeit zur Praxisanleitung von Auszubildenden
• Möglichkeit zu Fort- und Weiterbildungen
• Die Vergütung erfolgt gemäß dem TVÖD nach der Entgelt-

tabelle für Beschäftigte im Sozial- und Erziehungsdienst
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann senden Sie bitte 
Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunterla-
gen direkt an den
Hort an der Jahnschule, Kirchenstraße 14, 68782 Brühl
oder alternativ auch gerne per Mail (max. 5 MB) an hort.jahn-
schule@bruehl-baden.de.
Für fachliche Fragen steht Ihnen die Leitung des Hortes, Frau 
Svetlana Golovin, unter der Rufnummer 06202/859675 oder 
der o. g. E-Mail-Adresse sowie bei personalrechtlichen Fragen 
gerne das Personalamt unter der Nummer 06202/2003-24 /-25 
oder -35 gerne zur Verfügung. Bitte beachten Sie, dass Ihnen 
keine Bestätigung über den Eingang der Bewerbung zuge-
sandt wird. 
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie un-
ter www.bruehl-baden.de.

Altersjubilare
19.12.     Herr Alfred Schimmele 75 Jahre
20.12.     Frau Annemarie Ebert‚ geb. Pfister 75 Jahre
20.12.     Frau Elena Felbusch‚ geb. Paschko 75 Jahre
21.12.     Herr Edmund Wachter 80 Jahre
22.12.     Frau Anita Schade‚ geb. Kemptner 85 Jahre
22.12.     Frau Elfriede Jung‚ geb. Butz 75 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich!

Bitte beachten Sie den geänderten 
Redaktionsschluss für KW 51
Der Redaktionsschluss für die am 23.12.2021 erscheinende 
Brühler Rundschau ist Montag, 20.12.2021 um 10:00 Uhr.
Die nächste Rundschau erscheint dann erst wieder am 
14.01.2022.
Wir bitten um Beachtung.

Das Rundschau-Team wünscht Ihnen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch in ein gesundes und er-
folgreiches 2022.
Bleiben Sie gesund!

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.

Öffentliche Einrichtungen

120 Impfungen im Brühler Rathaus
Kurzfristig gelang es noch vor Weihnachten, die Betriebsärztin 
der Brühler Gemeindeverwaltung für einen großen Impftermin 
für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu gewinnen. Im Rathaus 
bereitete Alexandra Eichler den Ablauf vor, sodass es kaum War-
tezeiten gab.
Am vergangenen Samstag prüfte Christine Eichhorn vor Ort an 
der Pforte die 3G-Zugangsvoraussetzungen, Hausmeister Tho-
mas Hocker und Susanne Montag sorgten für die Ordnung im 
Haus, während Ersthelfer Reiner Berg für den reibungslosen Ab-
lauf zwischen Sitzungssaal und Impfräumen verantwortlich war. 
„Wir konnten an diesem 18. Impftag in Brühl 120 Menschen Si-
cherheit geben“, dankte Bürgermeister Dr. Ralf Göck, der eben-
falls vorbeischaute, allen Mitwirkenden, „die das für ihre Kollegin-
nen und Kollegen und deren Angehörige getan haben und für 
Brühler Flüchtlinge und Bürgerinnen und Bürger, die noch auf der 
Warteliste der letzten Aktion in Rohrhof gestanden hatten.“ Die 
meisten wurden geboostert, aber es waren auch einzelne Erst- 
impfungen dabei.
Wer mit der Impfung nicht länger warten möchte, sollte sich um 
einen Termin in der Schwetzinger Wollfabrik, in der Hockenhei-
mer Stadthalle oder ganz neu in dem neu eröffneten Impfzent-
rum Patrick Henry Village bemühen, unter https://c19.rhein-ne-
ckar-kreis.de oder unter der Telefonnummer 06221 5221881.
Weitere Informationen zu den Impfaktionen bei Institutionen, 
Vereinen und Firmen im Rhein-Neckar-Kreis sind unter  
www.rhein-neckar-kreis.de/impfaktionen abrufbar. 
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Bereitschaftsdienste
Notrufe

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112
Polizei  110
Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282
Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0
Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30
Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240
Frauenhaus Heidelberg  06221/831282
Frauenhaus Mannheim  0621/744242
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de
Telefonseelsorge  0800/1110111
Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505*
*Kosten pro Minute aus dem Festnetz: 14 Cent

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR  AöR
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931
AVR GewerbeService GmbH
- Entsorgungslösungen 
  für gewerbl. Abfälle 06221/878-400

Tierärztlicher Notdienst
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

Ärztliche Notdienste
Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis (außerhalb der Ö� nungszeiten der Haus-
arztpraxis) in der GRN-Klink Schwetzingen,
(Kreiskrankenhaus) 
Bodelschwinghstraße 10 Tel. 116 117

(kostenfreie Rufnummer)

Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag von 19.00 Uhr bis 24.00 Uhr 
Mittwoch von 13.00 Uhr bis 24.00 Uhr

Wochenende:  
Samstag, Sonntag, Feiertage von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Patienten können ohne Voranmeldung zu den Ö� -
nungszeiten in die Notfallpraxis kommen!

docdirekt 
Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 

Kostenfreie Onlinesprechstunde der KVBW von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzlich 
Versicherte in Baden-Württemberg) 
 0711-96589700 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst

Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, Erdge-
schoss links (gegenüber Theresienkrankenhaus, parallel 
zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst

Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augen-, HNO- und Kinderärzte: 
116 117 (kostenfreie Rufnummer)

Apotheken Notdienst

Sa., 18.12.2021: 
Linden-Apotheke, Hockenheim, Schwetzinger Str. 18, 
Tel.: 06205 15544

So., 19.12.2021:
Markgrafen-Apotheke, Schwetzingen, Markgrafenstr. 2/2, 
Tel.: 06202 270040

Mo., 20.12.2021:
Hardtwald-Apotheke, Oftersheim, Dreieichenweg 1, 
Tel.: 06202-52433

Di., 21.12.2021:
Perkeo-Apotheke, Brühl, Mannheimer Str. 47, 
Tel.: 06202 72801
Luchs-Apotheke, Altlußheim, Hauptstr. 101, 
Tel.: 06205 39500

Mi., 22.12.2021:
Enderle-Apotheke, Ketsch, Schwetzinger Str. 47, 
Tel.: 06202 69420

Do., 23.12.2021:
Apotheke im real, Brühl, Mannheimer Landstr. 2, 
Tel.: 06202 703434
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MVV und Gemeinde Brühl fördern nachhaltigen 
Umgang mit Energie
Kommune unterstützt Hausbesitzer und übernimmt Teil der 
Kosten für Energieberichte des MVV-Innovationsprojektes 
CLIMAP – Vertragsunterzeichnung im Rathaus – 
Energieberichte ab sofort online erhältlich
Das Mannheimer Energieunternehmen MVV und die Gemein-
de Brühl arbeiten nicht nur partnerschaftlich im Bereich der kli-
mafreundlichen Fernwärme zusammen. Sie kooperieren nun 
auch bei der Förderung des nachhaltigen Umgangs mit Energie 
in Bestandsgebäuden. So hat MVV im Rahmen des Innovations-
projektes CLIMAP Wärmeaufnahmen der Hufeisengemeinde er-
stellt. Sie geben Auskunft über den energetischen Zustand von 
Gebäuden und deren Energieeinsparpotenzialen. Hauseigen-
tümer in Brühl können nun online einen individuellen Energie-
bericht ihrer eigenen Immobilie erwerben. Die Gemeinde Brühl, 
einer der Vorreiter in Sachen Klimaschutz in der Metropolregion 
Rhein-Neckar, übernimmt den Großteil der Kosten für die Haus-
eigentümer. MVV und die Gemeinde Brühl haben dazu kürzlich 
einen Vertrag unterzeichnet.
„Mit unserem Mannheimer Modell treiben wir die Energiewen-
de weiter voran. Weil die Wärmewende dabei eine wichtige Rolle 
spielt, ist neben klimafreundlichen Heizlösungen die energeti-
sche Sanierung von Immobilien ein bedeutendes Thema. Des-
halb freut es uns sehr, dass die Gemeinde Brühl, unser langjähri-
ger Partner bei der Fernwärmeversorgung, sich entschlossen hat, 
gemeinsam mit uns den nachhaltigen Umgang mit Energie im 
Gebäudebestand zu fördern“, sagte MVV-Abteilungsleiterin Ale-
xandra Halkenhäuser bei der Vertragsunterzeichnung im Brühler 
Rathaus.
Energieeffi  zienzmaßnahmen zur energetischen Gebäudesanie-
rung gewinnen auch angesichts der derzeit stark steigenden 
Energiekosten zunehmend an Bedeutung. „Deshalb engagieren 
wir uns in unserer Gemeinde nicht nur seit Jahren für den Klima-
schutz, sondern fördern auch ganz konkret den nachhaltigen 
Umgang mit Energie im Gebäudebestand. Wir beteiligen uns 
gerne an den Kosten für den Energiebericht und übernehmen 
pro Immobilie einen Anteil in Höhe von 50 Euro“, betonte Bürger-
meister Dr. Ralf Göck. Da die Gesamtkosten für einen Energiebe-
richt nur bei 59,50 Euro liegen, zahlen Immobilienbesitzer pro Be-
richt lediglich noch 9,50 Euro dazu: „Das ist konkurrenzlos günstig 
in der Metropolregion Rhein-Neckar“, dankte Göck der MVV, die 
die Voraussetzungen für die Berichte vorfi nanziert hat.
Die Zusammenarbeit mit der Gemeinde Brühl ist für das Inno-
vationsprojekt CLIMAP ein weiterer Meilenstein in der Entwick-
lung eines digitalen Servicemodells zum Klimaschutz: „Mit CLI-
MAP können alle interessierten Hausbesitzer einen Einblick in 
den energetischen Zustand ihres Hauses erhalten. So können 
Schwachstellen wie etwa undichte Fenster oder fehlende Däm-
mung identifi ziert werden“, erläuterte Simon Gans, Teammitglied 
des Innovationsprojekts. Der energetische Zustand wird durch 
eine einfache Ampellogik im Energiebericht veranschaulicht und 
jeder Hausbesitzer erhält Tipps, wie er diesen Zustand verbessern 
kann.
Ab sofort ist die Gemeinde Brühl im Portal www.climap.de freige-
schaltet, sodass jeder interessierte Hauseigentümer, dessen Haus 
thermografi sch erfasst wurde, einen individuellen Energiebericht 
bestellen kann. Bei Fragen können Interessenten gerne CLIMAP 
per climap@mvv.de kontaktieren.
Mit dem Innovationsprojekt CLIMAP hat MVV eine Methodik ent-
wickelt, die es ermöglicht, den Gebäudebestand in Städten und 
Kommunen in großem Maßstab mit Wärmebildern zu erfassen 
und diese automatisiert auszuwerten. So wurden bei Befl iegun-
gen mit einem Spezialfl ugzeug in Mannheim und Brühl, der Be-
fl iegung Schriesheims mit einem Luftschiff  sowie Befahrungen 
mit einem mit einer Thermografi e-Kamera ausgestattetem MVV-
Auto umfangreiche Bilder aufgenommen.
Aus den erfassten Wärmeaufnahmen sowie aus weiteren gebäu-
despezifi schen Informationen, wie beispielsweise dem Baualter, 
entwickelt MVV eine Wärmelandkarte. Diese gibt Auskunft über 
den energetischen Zustand der Gebäude einer Kommune und 
deren Energieeinsparpotenziale. 

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo - So 18:00 – 19:00 Uhr

Weitere Testmöglichkeit in Brühl 
OMV Tankstelle, Mannheimer Straße 78a
täglich 9:00 – 18:00 Uhr 

Antigentest

Antikörpertest

PCR – TEST

kostenlos

€ 29,-

€ 89,-

Beko Testzentrum im „real“
täglich 9:00 – 19:00 Uhr 

24.12. 7 – 15 Uhr
25.12. 8 – 18 Uhr
26.12. 8 – 18 Uhr
31.12. 8 – 16 Uhr
01.01. 10 – 16 Uhr
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Die Wärmelandkarte und die damit verbundenen Dienstleistun-
gen, wie die Erstellung von Energieberichten für Gebäudeeigen-
tümer, werden über das Dienstleistungsportal von CLIMAP unter 
www.climap.de zur Verfügung gestellt.

MVV-Abteilungsleiterin Alexandra Halkenhäuser und Bürgermeister 
Dr. Ralf Göck bei der Vertragsunterzeichnung „CLIMAP“, dahinter 
CLIMAP-Ansprechpartner Simon Gans (MVV) und Birgit Sehls, Kli-
maschutzmanagerin in Brühl (für das Foto wurden die Masken kurz 
abgesetzt) Foto: Gennaro Vitale/MVV Energie

Termine der Energieberatung im Rathaus  
für 2022
Die Klimaschutz- und Energie-Beratungsagentur Heidelberg - 
Rhein-Neckar-Kreis gGmbH (KLiBA) bietet regelmäßig Energie-
beratungen für die Brühler Bürgerinnen und Bürger im Rathaus 
an. Mit einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von 
der KLiBA erfahren Sie als Hauseigentümer_in, was Sie bei einer 
energiesparenden Modernisierung tun können. Sie ist eine erste 
Orientierungshilfe und unterstützt Sie bei der Umsetzung Ihrer 
Energiesparziele, für die es verschiedene staatliche Fördermög-
lichkeiten gibt. Die KLiBA informiert und berät Sie zu Themen wie:
• energetische Altbaumodernisierung
• Neubau oder Sanierung zum Energieeffi  zienzhaus
• Planung eines Passivhauses
• Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG
• Einsatz von erneuerbaren Energien
• Stromsparmaßnahmen
• Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater, 
Herrn Manfred Watzlawek – kostenfrei und unverbindlich.
Die Energieberatung fi ndet alle 14 Tage donnerstags von 15 – 17 
Uhr im Rathaus Brühl, Hauptstraße 1, Zi. 217 statt.
Falls Sie Interesse an einer kostenlosen Energieberatung haben, 
vereinbaren Sie bitte einen Termin für die Energieberatung un-
ter Tel.: 06221 998750 oder per E-Mail unter 
info@kliba-heidelberg.de
Die Termine für die Energieberatung 2022 auf einen Blick:
20.01.2022, 03.02.2022, 17.02.2022, 03.03.2022, 17.03.2022
31.03.2022, 14.04.2022, 28.04.2022, 12.05.2022, 09.06.2022
23.06.2022, 07.07.2022, 21.07.2022, 04.08.2022, 18.08.2022
01.09.2022, 15.09.2022, 29.09.2022, 13.10.2022, 27.10.2022
10.11.2022, 24.11.2022, 08.12.2022, 22.12.2022

Kindergarten St. Michael RohrhofKindergarten St. Michael Rohrhof

Nikolaus im Kindergarten St. Michael
Auch wenn in der Corona-Pandemie einiges Vorweihnachtliche 
wegfi el – der Nikolaus kam dennoch zu den Kindern in den Kin-
dergarten St. Michael.
Am 06.12. waren die Kinder am Morgen schon ganz aufgeregt. 
Nach kurzer gemeinsamer Spielzeit ging es für alle Kinder in die 
Kirche St. Michael. Gruppenweise saßen sie dort und warteten 
voller Vorfreude auf den Nikolaus. Nach einem fröhlich gesunge-
nen Begrüßungslied und lautem Rufen kam er tatsächlich – der 
Bischof Nikolaus. Mit glänzenden Kinderaugen und staunenden 
Ausrufen wurde er empfangen. Der Bischof erzählte, wo er einst 

lebte und wie er Bischof wurde. Er erklärte den Kindern den Stab 
in seiner Hand und dass seine Bischofsmütze Mitra heißt.
Mit einem kleinen instrumentalen Musikstück der Kinder ging 
es dann kurzweilig weiter zu der Geschichte, bei der er während 
einer großen Hungersnot half, indem er Korn holte von einem 
voll beladenen Schiff , das aber dennoch wieder voll beladen im 
fernen Hafen ankam. So konnte auch den jüngsten Kindern ver-
anschaulicht werden, dass der Nikolaus ein guter Mann war. Als 
Dank dafür sangen die Kinder gemeinsam das zuvor eingeübte 
Lied „Lasst uns froh und munter sein“.
Zum Schluss gab es natürlich für alle Gruppen einen Sack, gefüllt 
mit kleinen Überraschungen für jedes Kind. Ein herzliches Danke-
schön geht an Herrn Heim, der auch in diesem Jahr wieder den 
Nikolaus für uns spielte, und natürlich auch an Frau Wunderling, 
die das Fest gemeinsam mit uns feierte.

Der Nikolaus zu Gast im Kindergarten St. Michael 
Foto: Kiga St. Michael

Hallenbad BrühlHallenbad Brühl

Kontakt:
Hallenbad Brühl
Ormessonstraße 3
68782 Brühl

Telefon (06202) 72203
Mehr Info’s unter: www.bruehl-baden.de oder 
auch auf facebook

Hallenbad Brühl

Öffnungszeiten über die Feiertage und den Jahreswechsel:

24.12.2021 Heiligabend (Freitag) geschlossen
25.12.2021 1. Weihnachtstag (Samstag) geschlossen
26.12.2021 2. Weihnachtstag (Sonntag) 09.00 Uhr ­ 13.00 Uhr

28.12.2021 Dienstag 07.30 Uhr ­ 12.30 Uhr u. 
16.00 Uhr ­ 20.30 Uhr

31.12.2021 Silvester (Freitag) geschlossen
01.01.2022 Neujahr (Samstag) geschlossen
02.01.2022 Sonntag 09.00 Uhr ­ 13.00 Uhr

04.01.2022 Dienstag 07.30 Uhr ­ 12.30 Uhr u.
16.00 Uhr ­ 20.30 Uhr

06.01.2022 Heilige Drei Könige (Donnerstag) 09.00 Uhr ­ 13.00 Uhr

Ab Freitag, den 07.01.2022 treten wieder die regulären Öffnungszeiten in Kraft.

baden.de oder 

Es gilt grundsätzlich, auch für Ausnahmen von der
Testpflicht, die aktuelle Coronaverordnung des Landes
Baden-Württemberg!Baden

Reguläre Öffnungszeiten
Dienstag und Freitag: 07.30 - 12.30 Uhr, 16.00 - 20.30 Uhr
Samstag: 13.00 - 17.00 Uhr
Sonn- und Feiertag: 09.00 - 13.00 Uhr
Heiligabend /1. Weihnachtstag /Silvester/Neujahr „geschlossen“

Das Bäderteam wünscht ein schönes, besinnliches und gesundes Weihnachtsfest sowie „das Beste“  für 2022 !! 
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Standorte der Hundetoiletten in Brühl
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44
Nr. Straße
1 Hanfäcker - Hundefreunde
2 Hofstr.
3 Falkenstr.
4 Lachenweg
5 Wormser Str.
6 Wendehammer   Römerstr.
7 Verbindungsweg Freibad -Karlsbader Ring
8 Brühler Pfad
9 Fasanerie

10 Heiligenhag
11 Bachstückerweg
12 Enzianhang
13 Bahnhofstr. - Friedrich-Ebert-Str.
14 Bahnhofstr. - Schütte-Lanz-Str.
15 Fliederweg  - Spielplatz
16 Mannheimer Str.
17 Luftschifffring
18 Germaniastr.
19 Wendehammer Wiesenstr.
20 Unterführung K4143 neu / Hardtstraße
21 Wiesenplätz Verein dt. Schäferhunde
22 Am Altpörtel
23 Anton-Langlotz-Str.
24 Mühlgasse / Damm
25 Vor dem Wall
26 Waldweg
27 Albert-Bassermann-Str. / Silcherstr.
28 Mühlweg
29 ASV Rohrhof 1
30 ASV Rohrhof 2
31 FV Brühl
32 Lönsstr.
33 Neugasse / Kolbengärten
34 Zentralhebewerk
35 Ketscher Str. / Leimbach
36 Wanderweg Bäumelweg
37 Albert-Einstein-Str.
38 Bolzplatz Eisenbahnweg
39 Wiesengrund
40 Normannen Str.
41 An den Werften / Fußweg 
42 Rheinfeld / Helene-Wessel-Str.
43 Max-Planck-Str.
44 Frankfurter Str.

Bitte beachten Sie, dass sich die Farbe der „Tütchen“ auf ROT geändert hat.
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Schulen allgemeinSchulen allgemein

  Carl-Theodor-Schule Schwetzingen

  Kaufmännische Schule | Goethestr. 19 a

  Telefon 06202/946-200 | Fax 06202/946-299

  cts@carl-theodor-schule.de

Ausführliche Informationen zu den Schularten

Wirtschaftsgymnasium (drei- und sechsjährig)

Berufsfachschule Wirtschaft

und Berufskolleg

sind ab Januar 2022 auf unserer Homepage 

unter www.carl-theodor-schule.de zu finden. 

Anmeldeschluss ist der 01. März 2022.

Vom 24. Januar bis 01. März ist eine Anmeldung über 
das Portal www.schule-in-bw.de/bewo möglich. 

Sie können sich zur persönlichen Beratung an drei 
Nachmittagen über unsere Homepage bei weiteren 
Fragen anmelden. 

Digitaler „Tag der
offenen Tür“ 2022

Unsere Schularten
Wirtschaftsgymnasium sechsjährig:
Diese Schulart ermöglicht es, in sechs Jahren beginnend mit Klas-
se 8 die Allgemeine Hochschulreife (Abitur) auf der Basis von G9 
zu erwerben.
Wirtschaftsgymnasium dreijährig:
Diese Schulart ermöglicht einen vielfältigen Übergang zum Er-
werb der Allgemeinen Hochschulreife (Abitur):
• nach dem Realschulabschluss/Fachschulreife oder
• mit der Versetzung in die Klasse 11 des 9-jährigen Gymnasiums 

oder
• mit der Versetzung in die Klasse 10 oder 11 des 8-jährigen Gym-

nasiums
Unserer zwei Profi le im Wirtschaftsgymnasium:
Internationale Wirtschaft
Zukunftsweisendes Profi l mit einer internationalen Ausrichtung 
durch die in Englisch bilingual unterrichteten Fächer Internatio-
nale Wirtschaft, Ökonomische Studien und das Fach Internatio-
nale Geschäftskommunikation
Wirtschaft
Klassisches, bewährtes Profi l mit dem Fach Wirtschaft, das durch 
Wahlfächer wie eine weitere Sprache, Wirtschaftsinformatik oder 
Global Studies ergänzt wird
Berufskolleg
Diese Schulart vermittelt fachtheoretische und fachpraktische 
Grundkenntnisse für Tätigkeiten in Wirtschaft und Verwaltung. 
Als Abschluss wird die Fachhochschulreife erworben, die ein Stu-
dium an Fachhochschulen in Baden-Württemberg ermöglicht. 
Aufnahmevoraussetzung ist der Realschulabschluss oder ein 
gleichwertiger Bildungsabschluss.
Berufsfachschule für Wirtschaft
Diese Schulart richtet sich an Jugendliche mit Hauptschulab-
schluss, die die Fachschulreife („mittlere Reife") erwerben möch-
ten. Die Schülerinnen und Schüler erhalten neben der Erwei-
terung und Vertiefung der Allgemeinbildung eine berufl iche 
Grundbildung.

AsylkreisAsylkreis

Fahrradwerkstatt für Bedürftige bringt 28 Fahrräder  
ins Ahrtal
Eine besondere Art der Hilfeleistung kommt von der Brühler 
Fahrradwerkstatt für Bedürftige.
Die ehrenamtlich Tätigen überbrachten Fahrräder in eine Schule 
in Ahrweiler.
Hermann Scheuler und Klaus Triebskorn füllten ein Transport-
fahrzeug mit dem gesamten Bestand an hergerichteten und 
verkehrstauglichen Mountainbikes, Trekking-Rädern, Kinder-, Ju-
gend-, Damen- und Herrenrädern und machten sich auf den Weg 
in das von der Flutkatastrophe heimgesuchte Ahrtal. Inspiriert 
von einer ähnlichen Aktion aus der Gemeinde Reilingen kam der 
Vorschlag von Hermann Scheuler, hier ebenfalls helfen zu kön-
nen. Schnell war der Entschluss gefasst, Kontakt aufzunehmen 
und nach Ansprechpartnern im Ahrtal zu suchen. Die Realschule 
Calvarienberg mit angrenzendem Gymnasium zeigte großes In-
teresse an einer derartigen Unterstützung.
Etliche Speditionen in Brühl und Mannheim-Rheinau wurden 
nach einer Mitnahmemöglichkeit auf deren Route angefragt. Das 
Ziel war, die Räder CO2-frei zu übergeben. Aber mit einem 40-Ton-
nen-Lkw ins Ahrtal – da sah keiner eine Chance ohne Umladung 
vom Sattelschlepper auf einen kleineren Transporter. So musste 
ein Maxi-Sprinter angemietet werden.
Auf Anfrage sagte die Gemeinde Brühl die Kostenübernahme für 
den Transport zu, aus dem Topf der Stiftung Bürger in Not. Und 
so wurden Tage zuvor alle Vorbereitungen für den Transport ge-
troff en. Alle fertigen Räder zusammengestellt, noch einmal über-
prüft, Fahrradpässe erstellt sowie Fahrradschlösser für alle 28 Rä-
der und Abdeckvlies für die Sicherung der Ladung besorgt.
Eine aufwendige Verladung in den frühen Morgenstunden folgte, 
bis es dann endlich los ging.
Mit randvoll gefülltem Maxi-Sprinter und nach ca. 3-stündiger 
Fahrt erreichten die zwei Brühler die Stadt. Chaotische Zustände 
durch etliche Baustellen, Hilfsbrücken und Sperrungen verhin-
derten zunächst das Auffi  nden der Schule. Überaus freundliche 
und hilfsbereite Bewohner unterstützten bei der Suche. So fuhr 
eine Radfahrerin ein sehr großes Stück voraus, begleitete die 
Fahrt, bis man auf dem richtigen Weg war. An der Schule ange-
kommen, wurden die Brühler von der Sekretärin der Schule, Frau 
Hogen, und weiteren zwei Helfern empfangen. Hier war schon 
ein großer Raum zur Lagerung in einem Anbau vorbereitet. Ein 
Elternbrief war schon diesbezüglich in Planung, die Verteilung 
der Räder nach Bedürftigkeit vorgesehen. Insgesamt wurde diese 
Spendenaktion äußerst dankbar angenommen. Nach kurzer Be-
trachtung der Schulgebäude im geschichtsträchtigen Kloster des 
ehemaligen Ursulinenordens wurde noch ein Besuch der Innen-
stadt von Ahrweiler vorgenommen. „Erschreckend“, so einhellig 
die Feststellung von Hermann Scheuler und Klaus Triebskorn, 
„was hier ein halbes Jahr nach der Flutkatastrophe noch an Schä-
den besteht. Kein Haus in der Innenstadt ohne Beschädigung. 
Man kann sich das kaum vorstellen, wenn man hier an einer ab-
gebrochenen Straße steht, an der mal eine Brücke die beiden 
Ufer verband.“
Hier ein – wenn auch nur ganz kleiner – Teil der Hilfe zu sein, war 
für die beiden Brühler sehr wichtig. kt

Abfahrt Brühl mit 28 Rädern vor der Verladung: v. l. Klaus Triebskorn, 
Hermann Scheuler  Foto: D. Scheuler
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BüchereiBücherei

GEMEINDEBÜCHEREI
BRÜHL

Ormessonstraße 3 | 68782 Brühl | Tel.: 06202 702983 | E-Mail: buecherei@bruehl-baden.de

Neue Bücher warten auf Ihre Ausleihe
Diese Woche stellen wir Ihnen eine Auswahl aus dem Krimi-Bereich vor:  

 „Im Versteck“ von Sabine Thiesler1:  Der gut situierte Fotograf Paul Böger kauft sich in den 
toskanischen Bergen ein Haus. Es ist völlig verwahrlost und liegt am Ende eines kaum befahrbaren 
Weges. Er vermeidet von nun an jeden menschlichen Kontakt, denn er ist auf der Flucht – vor sich 
selbst und seinem Trieb, Schlimmes zu tun.

 „Eingeholt“ (Atlee Pine, Bd. 3) von David Baldacci2: Atlee Pines Zwillingsschwester wurde als Kind 
entführt und Atlee damals schwer verletzt. Gemeinsam mit dem Spezialermittler der Militärpolizei 
John Puller, dessen Ermittlungen sie aufgrund einer heißen Spur in New Jersey sprengt, versucht
sie das Rätsel zu lösen. Die Wahrheit ist schockierender als alles, was sich Atlee Pine ausgemalt hat. 

 „Slow Horses“ (Jackson Lamb, Bd. 1) von Mick Herron3: River Cartwright ist ein ausgemusterter MI5-
Agent, der nur noch Müllsäcke durchsucht und abgehörte Telefonate transkribiert. Als ein 
pakistanischer Jugendlicher entführt wird und live im Netz enthauptet werden soll, wittert er seine 
Chance. Doch ist das Opfer der, der es zu sein vorgibt? Wer steckt hinter den Entführern? Jeder der 
Beteiligten – auch der Vorgesetzte von River Cartwright – verfolgt eine eigene Agenda. 

Weihnachtsmedien können ausgeliehen werden
Die Advents- und Weihnachtsmedien haben wir für Sie in der Bibliothek zur Ausleihe ausgestellt.

Weihnachten rückt in großen Schritten näher
Vom 23.12.2021 bis zum 09.01.2022 geht die Bücherei in die Weihnachtsferien. Decken Sie sich also für 
diese Zeit frühzeitig mit ausreichend Lesematerial ein. Die Medien werden über den Schließungszeit-
raum hinaus verlängert.

Zutritt zur Bücherei
Nach der aktuell gültigen Coronaverordnung des Landes Baden-Württemberg ist der Zutritt zur Bücherei 
nur mit 2G+ (geimpft, genesen und negativer Antigen-Test) möglich. Ausgenommen hiervon sind 
vollständig Geimpfte, deren Impfung weniger als 6 Monate zurückliegt, und diejenigen, die bereits eine 
Boosterimpfung erhalten haben.

Literaturverzeichnis
1 buecher.de GmbH & Co. KG­Online (2021): „Im Versteck“ von Sabine Thiesler. URL:
https://www.buecher.de/shop/psychothriller/im­versteck/thiesler­sabine/products_products/detail/prod_id/61387088/, zuletzt 
abgerufen am  13.12.2021
2 buecher.de GmbH & Co. KG­Online (2021): „Eingeholt“ von David Baldacci. URL: https://www.buecher.de/shop/polit­­
justizthriller/eingeholt­atlee­pine­bd­3/baldacci­david/products_products/detail/prod_id/62377759/, zuletzt abgerufen am  
13.12.2021 
3 buecher.de GmbH & Co. KG­Online (2021): „Slow Horses“ von Mick Herron. URL: https://www.buecher.de/shop/krimi­­
thriller/slow­horses­jackson­lamb­bd­1/herron­mick/products_products/detail/prod_id/56247802/, zuletzt abgerufen am 13.12.2021 

ALARMSTUFE II
Zutritt nur mit 2G+

GEIMPFT  GENESEN  

Öffnungszeiten: 
Mo, Mi u. Fr:  10-12 Uhr 
                           14-18 Uhr 

Decken Sie sich also für 
-

+ GETESTET  

Zutritt nur mit 2G+

GEIMPFT GENESEN + GETESTET
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Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

Öffnungszeiten und Kontaktdaten:
Mo, Di, Do 9.00–12.00 und 15.00–18.00 Uhr
Mi und Fr 9.00–12.00 Uhr
Information und Anmeldung: 06202 2095-0
info@vhs-schwetzingen.de
www.vhs-schwetzingen.de

Mitteilungen  
anderer  Behörden

AVRAVR

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Januar 2022
2-Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll  Biomüll  Grüne Tonne plus  Glasbox 
5./19. 8.!/21.  12./26.   19.
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel.: 07261 931-310)  
werden abgeholt:

Sperrmüll/Altholz  Grünschnitt 
8.!/21.  12./26.

Bei fett markierten Daten handelt es sich um einen vom Regelab-
fuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.

Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröf-
fentlichung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ih-
nen nach der Anmeldung schriftlich mitgeteilt. 

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde Brühl-KetschKatholische Kirchengemeinde Brühl-Ketsch

Kontaktdaten
Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de,
pfarramt.bruehl@kath-bruehl-ketsch.de
Öffnungszeiten zum Jahreswechsel
Das Pfarrbüro Brühl ist vom 24.12. bis 31.12.2021 sowie am 
07.01.2022 geschlossen.
An den Tagen 23.12.2021 und vom 03.01. bis 05.01.2022 ist das 
Büro jeweils von 09:00 bis 11:00 Uhr geöffnet.
Gottesdienste
18.12., Samstag 
14:00 St. Sebastian  Taufe von Ella Heuberger
15:00 St. Sebastian  Taufe von Matteo Lio Hild
    und Charlotte Job
15:00 Hl. Schutzengel Taufe von Giuseppe Piazza
18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe
19.12., SONNTAG - Vierter Adventssonntag
Mi 5,1-4a; Hebr 10,5-10; Lk 1,39-45
10:30 St. Sebastian  Hl. Messe
11:00 St. Michael  Hl. Messe 
    der polnischen Gemeinde
21.12., Dienstag 
19:00 St. Sebastian  Hl. Messe – Rorate
22.12., Mittwoch 
10:00 Seniorenwohnen Wortgottesdienst
10:30 Avendi   Wortgottesdienst
10:45 B&O Sen. Heim Wortgottesdienst
19:00 Hl. Schutzengel Ökum. Adventsandacht

24.12., Freitag  Heiligabend
14:30 St. Sebastian  Ökum. Gottesdienst 
    (Anmeldung erforderlich 
    im Ev. Pfarramt)
14:30 Hl. Schutzengel Familiengottesdienst – 
    mitgestaltet vom Kinderchor 
    (Anmeldung erforderlich)
16:00 Hl. Schutzengel Familiengottesdienst – 
    mitgestaltet vom Kinderchor 
    (Anmeldung erforderlich)
15:30 St. Michael  Christmette 
    (Anmeldung erforderlich)
16:30 St. Sebastian  Ökum. Familiengottesdienst 
    (Anmeldung erforderlich)
17:30 Hl. Schutzengel Christmette 
    (Anmeldung erforderlich)
22:00 St. Sebastian  Christmette 
    (Pfr. Sauer; Anmeldung 
    erforderlich)
25.12., Samstag - Erster Weihnachtstag
Jes 52,7–10; Hebr 1,1–6; Joh 1,1-18
10:30 St. Sebastian  Feierliche Weihnachtsmesse 
    mit der Kantorei
    (Anmeldung erforderlich)
18:00 St. Michael  Lichtvesper
26.12., SONNTAG - Zweiter Weihnachtstag
10:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe – mitgestaltet 
    vom Jugendchor
    (Anmeldung erforderlich)
Anmeldung und Ordnerdienst zu den Weihnachts-
gottesdiensten Kath. Kirchengemeinde Brühl-Ketsch
Die Anmeldung für die Weihnachtsgottesdienste kann ab sofort 
telefonisch über die Pfarrämter sowie per E-Mail erfolgen. Platz-
karten werden keine ausgestellt.
Um möglichst vielen Kindern einen Besuch der Familiengottes-
dienste an Heiligabend zu ermöglichen, wird gebeten, dass sich 
pro Familie maximal zwei erwachsene Begleitpersonen anmel-
den. Die Anmeldung zum ökumenischen Familiengottesdienst 
am 24.12. um 14.30 Uhr in St. Sebastian Ketsch kann ausschließ-
lich über das evangelische Pfarrbüro Ketsch erfolgen (Tel. 06202 
61224).
Die Überprüfung der Anmeldung macht rechtzeitiges Erscheinen 
zu den Gottesdiensten notwendig.
Ordnerdienst:
An den Eingängen der Kirchen muss anhand der Anmeldelisten 
geprüft werden, ob die ankommenden Gottesdienstbesucher 
angemeldet sind. Stichprobenartig wird der 3G-Status erfragt.
Für den Ordnerdienst werden Helfer gesucht – diese mögen sich 
ebenfalls in den Pfarrbüros melden. Die Durchführung der Got-
tesdienste ist absolut von der Bereitschaft zu diesem Dienst ab-
hängig.
Pfarrbüro Brühl
Montag, Mittwoch, Freitag   09:00–12:00 Uhr
Dienstag     14:00–16:00 Uhr, 
Donnerstag     15:00–17:00 Uhr
Tel. 06202 7601820
Pfarramt.bruehl@kath-bruehl-ketsch.de
Pfarrbüro Ketsch
Montag und Freitag    09:00–12:00 Uhr
Dienstag     15:00–18:00 Uhr, 
Donnerstag     15:00–17:00 Uhr
Tel. 06202 7601840
Pfarramt.ketsch@kath-bruehl-ketsch.de
Die Verantwortlichen der Kirchengemeinde Brühl-Ketsch versu-
chen hiermit einen größtmöglichen Infektionsschutz zu bieten 
und gleichzeitig ergreifende und bewegende Gottesdienste zur 
Weihnacht feiern zu können.
M.F.
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Ökumenische NachrichtenÖkumenische Nachrichten

Ökumenische Adventsandachten 
Auch in diesem Jahr wollen wir Sie mit unseren ökumenischen 
Abendandachten durch den Advent begleiten. Am Mittwoch, 
den 22.12.2021 öff nen sich um 19:00 Uhr die Türen der Brühler 
Schutzengelkirche zu einer etwa halbstündigen Andacht, die wie 
schon in der Vergangenheit von wechselnden Liturgen und mu-
sikalischen Gästen gestaltet wird. Gestaltet wird die Andacht von 
Pfarrer Marcel Demal und U. und S. Klein (Gesang). Wir freuen uns 
über Ihr Kommen! Bitte denken Sie an Ihre Maske.
Mittwoch, 22.12.2021
19:00 Uhr 
Ökum. Adventsandacht in der kath. Schutzengelkirche Brühl

Evangelische Kirchengemeinde BrühlEvangelische Kirchengemeinde Brühl

Kontaktdaten
Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax 780421
E-Mail: bruehl@kbz.ekiba.de
Besuchen Sie unsere Homepage:
www.evkirche-bruehl-baden.de
Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo, Di, Mi 9.00–11.30 Uhr
Do geschlossen
Fr 8.30–10.00 Uhr
Termine mit Pfarrerin Börnig (Tel. 9479529) und Pfarrer Demal 
(Tel. 72618) nach Vereinbarung.
Sonntag, 19.12.2021 – 4. Advent
10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum 
 (Prädikant Schroth)
WOCHENSPRUCH (3. Advent)
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: 
Freuet euch!
Der Herr ist nahe! Philipper 4,4.5b
Mittwoch, 22.12.2021
19:00 Uhr  Ökum. Adventsandacht in der Kath. Schutzengel-

kirche Brühl (Marcel Demal) mit U. u. S. Klein

Gottesdienste WEIHNACHTEN und JAHRESWECHSEL
Wir freuen uns, Ihnen zu Weihnachten und über den Jahreswech-
sel folgende Gottesdienste im ev. Gemeindezentrum anbieten 
zu können:
Datum Uhrzeit Zugangsbeschränkung
24.12. 
(Heiligabend) 15:00  Familiengottesdienst, 2G+
   (Anmeldung)
 16:30  Familiengottesdienst, Keine
   (Anmeldung)
 21:00  Mette, Keine, (Anmeldung)
25.12.
 (Christfest I) 17:00  2G+, (Anmeldung)
 19:00  Keine, (Anmeldung)
26.12. 
(Christfest II) 10:00  „Poppige“ Weihnacht, 2G+
   (Anmeldung)
31.12. (Altjahres-
abend) 17:00  2G+, (Anmeldung)
01.01. 
(Neujahr) 17:00  Ökum. Gottesdienst, Keine
   (Anmeldung)
Bitte beachten Sie:
-  Für alle Gottesdienste ist eine vorherige Anmeldung unbe-

dingt erforderlich! Bitte nutzen Sie hierfür die Buchungsmaske 
auf der Startseite unserer Homepage oder rufen Sie zu den Öff -
nungszeiten im Pfarrbüro an.

-  Bitte melden Sie sich für die Weihnachtsgottesdienste bis spä-
testens 22.12. an. Für die Gottesdienste am 31.12. und 01.01. 
bitten wir um Voranmeldung bis 29.12.

Der Rosenkranz – Schutzengelkirche Brühl 
Freitag, 17.12.2021, 17.30 Uhr: 
Die Geburt Johannes des Täufers
Noch vor der Geburt Johannes‘ verließ Maria ihre Verwandte Eli-
sabeth und ihren Mann Zacharias. Diesem hatte ein Engel die Ge-
burt eines Sohnes vorhergesagt und verlangt, ihn Johannes zu 
nennen. Wie einst Abraham bezweifelte auch Zacharias die En-
gelsworte und wurde dafür mit Stummheit bestraft.
Nach der Geburt des Jungen verlangte die Familie, den Sohn 
Zacharias zu nennen wie seinen Vater. Doch der schrieb auf ein 
Wachstäfelchen: „Johannes sei sein Name“ und konnte plötzlich 
wieder sprechen. Folgen wir Lukas, hielt er nun eine Rede, einen 
Hymnus, mit dem er sich an den Kleinen wandte:
„Und Du, Kind, wirst dem Herrn vorangehen
und ihm den Weg bereiten,
Du wirst sein Volk mit dem Erbarmen des Heils beschenken
in der Vergebung der Sünden.
Durch die barmherzige Liebe unseres Gottes ...“
Und so kam es: Johannes wurde Bußprediger, Jesus schloss sich 
ihm zu Beginn seines Wirkens an und ließ sich von ihm taufen.
Wie üblich wird anschließend um 18 Uhr eine hl. Messe gefeiert.

Adventskonzert 2021 am Sonntag, den 19.12.2021 um  
17:00 Uhr (Einlass ab 16:30 Uhr) in der Kirche St. Sebastian 
in Ketsch
Die KulturKircheKetsch lädt herzlich zu einem besonderen Kon-
zert in besonderer Zeit in die Kirche St. Sebastian in Ketsch ein.
Passend zum Advent – adventus Domini (lat. für Ankunft des 
Herrn) in Erwartung der Christenheit auf die Geburt des Erlösers, 
hat die Kath. Kantorei Brühl/Ketsch unterstützt von Solisten mit 
Harfenspiel und Orgel das Programm zusammengestellt.
Werke von Joh. Seb. Bach, Händel, Vivaldi, dem franz. Kirchenmu-
siker Saint-Saëns erwarten die Besucher.
Man will damit einen Lichtblick in dunklen Zeiten setzen.
Die Entscheidung wurde in Abwägung aller Fakten und gesund-
heitlicher Sicherheitsmaßnahmen getroff en. 
Zur Einhaltung aller Aufl agen ist der Zutritt unter „2G+“ und Boos-
terimpfung möglich. Zur Überprüfung der digitalen Zertifi kate 
muss zusätzlich der Personalausweis vorgelegt werden. Schüler 
zeigen bitte den entsprechenden Ausweis vor.
Während des ganzen Aufenthalts in der Kirche besteht Masken-
pfl icht.
Eintritt € 15,00
Die Mitglieder der Kath. Kantorei, die Solisten und Musiker freuen 
sich auf die Auff ührung und ihre Gäste.
M.F.

Aktion Dreikönigssingen

Leider lässt die aktuelle Situation das Singen für die Gemeinde so, 
wie wir es ursprünglich geplant hatten, nicht zu.

Sie müssen dennoch nicht auf die Sternsinger verzichten. Wir
bringen sie mithilfe eines Videos, das für diese Aktion mit den 
Kindern aufgenommen wurde, in Ihre Wohnzimmer.

Das Video finden Sie Anfang Januar auf der Homepage der

Katholischen Kirchengemeinde Brühl-Ketsch unter 

„Unsere Gruppen“-„Sternsinger“.

Ihr Sternsinger-Team
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-  Für alle Gottesdienste unter 2G+-Bedingungen gilt: halten 
Sie am Eingang Ihren Impf- bzw. Genesenennachweis (mög-
lichst in digitaler Form) bereit. Zusätzlich benötigen alle Got-
tesdienstbesucherInnen einen Nachweis über einen max. 24 
Stunden alten Coronatest (Schnelltest oder PCR-Test). Von der 
Testpfl icht ausgenommen sind Kinder bis 5 Jahre sowie alle, die 
entweder eine Drittimpfung („Booster“) erhalten haben oder 
deren 2. Impfung weniger als 6 Monate zurückliegt.

Wir freuen uns, Sie bei unseren Gottesdiensten willkommen zu 
heißen!

N a c h b a r s c h a f t s h i l f e 
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Brühl

Tel.: 1 26 25 27
Hockenheimer Straße 3

Bü rozeiten: Mo + Mi: 9.00 – 12.00 Uhr
nachbarschaftshilfe@evkirche-brüehl-baden.de

Parteien

CDU Brühl-RohrhofCDU Brühl-Rohrhof

Christbaumaktion 2022 am Kompostlager
Auch in diesem Jahr wird der CDU-Gemeindeverband Brühl/
Rohrhof am 08.01.2022 Christbäume gegen eine Spende entsor-
gen. Die gesammelten Spenden werden den Kindergärten in der 
Gemeinde zugutekommen. Wir freuen uns, Sie im Rahmen der 
Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg am Kom-
postlager im Inselweg in Brühl von 9:00 bis 15:00 Uhr zu tref-
fen und Ihren Christbaum entgegenzunehmen. Wie gewohnt ist 
die Ausstellung einer Spendenquittung möglich. 

Darüber hinaus können Sie gerne unter Angabe Ihres Namens 
und der Anschrift auf unser Konto mit der IBAN: DE84 6725 0020 
0021 0012 28 bei der Sparkasse Heidelberg spenden.
Wir hoff en, dass Sie auch nach dem schwierigen Jahr einen ange-
nehmen Jahresausklang haben und wünschen Ihnen und Ihren 
Familien eine besinnliche Weihnachtszeit und beste Gesundheit.
Ihr CDU-Gemeindeverband Brühl/Rohrhof

SPD Ortsverein Brühl-RohrhofSPD Ortsverein Brühl-Rohrhof

Gemeinsamer Glückssterne-Kauf am Samstag, 18. Dezember 
um 11 Uhr
Zur Unterstützung der lobenswerten Aktion des Gewerbevereins 
triff t sich der Vorstand am Samstag, 18. Dezember um 11 Uhr bei 
Thomas Stauff er in der Rheinauer Straße 15 zum „gemeinsamen 
Glückssterne-Kauf“, die Hygieneregeln behalten ihre Gültigkeit.

Grüne Liste BrühlGrüne Liste Brühl

Die nächste Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e. V. 
fi ndet am Samstag, 18. Dezember 2021 von 10–13 Uhr statt 
(auf dem Messplatz Brühl hinter Lidl)
Bitte beachten Sie wieder die speziellen Regeln aufgrund der 
Corona-Situation:
Die Ein- und Ausfahrt zu den Containern ist gekennzeichnet (Ein-
bahnstraße).
Bitte fahren Sie zu einem der Container und entriegeln Sie den 
Koff erraum, wir entnehmen Ihr Altpapier und ggf. Bücher. Fahren 
Sie bitte anschließend direkt weiter zur Ausfahrt oder zum Park-
platz.
Gesammelt wird alles aus Papier: Zeitungen, Illustrierte, Kata-
loge, Kartonagen und Bücher (ohne Kunststoffe). Gut erhalte-
ne Bücher werden getrennt angenommen und weiterverwendet 
zugunsten des Förderkreises Dourtenga.
Wichtig:
Beim Papierrecycling ist eine besonders sorgfältige und sorten-
reine Entsorgung des Altpapiers wichtig, d. h. Kunststoffe, Fo-
lien, Tapeten, Styropor-Verpackungen oder Hygienepapiere 
sowie Metallteile dürfen nicht in die Sammlung.
Deshalb entfernen Sie bitte vor Abgabe alles, was nicht Papier 
oder Karton ist (auch aus allen Produktverpackungen)! 
BITTE füllen Sie leere Kartons mit Papier oder zerkleinern Sie 
sie!
Bitte bringen Sie Ihr Altpapier aus Sicherheitsgründen erst am
Samstag ab 10:00 Uhr!
Unterstützt wird die Sammlung vom Jugendhaus Brühl.
Folgetermine sind: 
15. Januar 2022, 19. Februar 2022, 19. März 2022.
(immer am 3. Samstag des Monats)
Haben Sie Fragen zum Thema Altpapier oder den weiteren 
Sammlungen? Schreiben Sie uns an info@grueneliste-bruehl.de.
Informationen finden Sie auch auf unserer Facebook-Seite 
Grüne Liste Brühl und der Website www.grueneliste-bruehl.de

Kulturelles

Verlegung der Veranstaltung 
von Tobias Mann
Leider muss die Veranstaltung von Tobias Mann vom 
27.01.2022 auf Freitag, den 10.06.2022 um 20:00 Uhr ver-
schoben werden.
Gekaufte Tickets behalten ihre Gültigkeit.
Grund ist die anhaltende Coronapandemie.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Verständnis.
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Einen schönen Advent!

SpekulationsSpekulations-Spekulations-Eistorte

Eine Springform (20 cm) mit Backpapier auslegen (Boden und Rand). 
Boden: Spekulatius mit den getrockneten Aprikosen und den Walnüssen in 

einen Mixer geben und fein mahlen. Die Masse mit den Händen in die 
Springform drücken.

Füllung: Frischkäse mit Milch und Honig cremig rühren. Zimt, 
gemahlene Nelken, Piment und das Mark der Vanilleschote unterrühren. 

Die Sahne steif schlagen und unter die Frischkäsemasse heben. Die 
Creme ca. 2 cm hoch in die Springform füllen, dann eine Schicht 

Spekulatius darauf legen. Nochmals Creme einfüllen, Spekulatius darauf 
schichten und zum Schluss mit der Creme abschließen. Die Torte über 

Nacht in den Tiefkühler stellen.
Die Schokolade über einem heißen Wasserbad schmelzen und auskühlen 
lassen. Über die eiskalte Torte geben und am Rand herunter fließen 
lassen. Die Torte nochmals in den Tiefkühler stellen und vor dem 

Servieren 15 Minuten antauen lassen und dekorieren. 

Rezepte Rezepte 
im Advent 

SpekulationsSpekulations

Spekulatius darauf legen. Nochmals Creme einfüllen, Spekulatius darauf 

Für den Boden
100 g glutenfreier Spekulatius von Schär

50 g getrocknete Aprikosen
50 g Walnüsse
Für die Füllung

400 g Frischkäse
200 g Sahne 
100 ml Milch
4 EL Honig
1/2 TL Zimt

1 Prise gemahlene Nelken
1/2 TL gemahlener Piment

1 Vanilleschote
100 g Spekulatius

Rezept und Bilder: 
https://foodlovin.de/weihnachts-eistorte-mit

spekulatius/
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20 :00  Uhr  Festha l le

20222022
F E S T H A L L EF E S T H A L L E

V I L L A  M E I X N E R

17.02.

20 :00  Uhr  Festha l le

17.02.
2022

Eintritt: 
€ 22,00 - € 25,00 (TK + € 3,-)

Alle Karten sind personalisiert –
Ausweisdokument muss vorgezeigt werden

www.bruehl-baden.reservix.de
oder an der Rathauspforte (06202 2003-0)



Das sechste Soloprogramm von Bernhard Hoëcker läuft sich
warm. Der Comedian wird sich wieder um das Wohl der
Menschheit kümmern und ihr über seine mentale Trittleiter den
Aufstieg erleichtern. Wie sind die Dinge des Lebens eigentlich
richtig zu sehen? Gibt es überhaupt ein Richtig oder doch fast
eher nur ein Falsch? Was soll das überhaupt alles? Nachhaltig,
vegan oder sprachlos? Fakten legt Bernhard Hoëcker vorher
auf sämtliche Prüfsteine und mariniert, dreht, seziert und
wendet sie auf seinem Geistesgrill. Erst dann wird angerichtet.

Wie steht es eigentlich z.B. um das autonome Fahren? Wird da alles richtiggemacht oder auch ein bisschen
falsch? Oder greift da irgendeiner mal gerade so richtig daneben und den Philanthropen gruselt es? Warum
verlottert eigentlich unsere Sprache? Oder ist das auch schon wieder nicht richtig? Diesen und so manch anderen
Problemen nimmt sich Autopilot Bernhard Hoëcker an, bevor er sein Publikum damit behelligt, begeistert und in
den freien Fall entlässt. Eines steht fest: der Key-Influencer aus der Riege des Comedy-Personals ist mit Wissen
und Erkenntnis gewappnet. Das darf man sich einfach nicht entgehen lassen und sollte sich unbedingt ein
Scheibchen davon abschneiden.
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20222022
F E S T H A L L EF E S T H A L L E

V I L L A  M E I X N E R

Donnerstag
10.03.2022
20:00 Uhr

Music-Puppet-Show
Eintritt: € 20,00 

(TK: + € 2,-)

MURZARELLA

www.bruehl-baden.reservix.de
oder an der Rathauspforte (06202 2003-0)



Donnerstag
17.03.2022
20:00 Uhr

Schönen Gruß, ich komm zu Fuß
Eintritt: € 22,00 - € 25,00 

(TK: + € 3,-)

INGO 
OSCHMANN

Donnerstag
31.03.2022
20:00 Uhr

Comeback des Jahres
Eintritt: € 22,00 - € 25,00 

(TK: + € 3,-)

JÖRG 
KNÖR
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Die Unterstützung der Bildung in Dourtenga ist eine Erfolgsge-
schichte. Die Schulen sind gut besucht, und die Alphabetisierung 
in Dourtenga liegt deutlich über dem Landesschnitt. An man-
chen Stellen kommen die Schulen an ihre Kapazitätsgrenzen. Lei-
der gab es aus Stuttgart für die Erweiterung der Ecole Sud kein 
grünes Licht. Wir werden an diesem Thema dranbleiben und auf 
aktuellen Bedarf reagieren, auch wenn der Fokus in den nächsten 
zwei Jahren auf der Landwirtschaftsschule liegen wird.
2022 kommt ein Jubiläumsjahr auf uns zu. Dieses möchten wir 
mit einem Afrika-Tag, wenn es möglich ist, gebührend feiern. 
Demnächst mehr.
Ich wünsche allen frohe Feiertage und einen gesunden Start ins 
neue Jahr! 
Hans Zelt

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft e.V.Deutsche Lebensrettungsgesellschaft e.V.

Anfängerschwimmkurs für Kinder
Die DLRG Schwetzingen-Oftersheim-Plankstadt startet neue An-
fängerschwimmkurse für Kinder. Sie finden ab dem 13.01.2022 
voraussichtlich in der Nordstadtschwimmhalle in Schwetzingen 
und/oder im Bad bei der Friedrichschule in Plankstadt statt und 
dauern bis zu den Sommerferien (ca. 22 Stunden). Die Kursge-
bühr beträgt 40 Euro. Teilnehmen können alle Kinder ab 6 Jahren 
(Stichtag 13.01.2022), eine DLRG-Mitgliedschaft ist für die Teil-
nahme nicht erforderlich.
Die Anmeldung zum Kurs muss bis zum 31.12.2021 elektronisch 
über das Online-Portal der DLRG unter https://is.gd/b8Aoxd er-
folgen. Anmeldungen ohne gültige E-Mail-Adresse können nicht 
berücksichtigt werden, da die Einladung zum Infoabend aus-
schließlich per E-Mail erfolgt. Die Anmeldungen werden in der 
Reihenfolge ihres Eingangs bearbeitet. Anmeldungen per E-Mail, 
WhatsApp, Telefon oder Telefax werden nicht berücksichtigt!
Die DLRG setzt ihr Projekt eines integrativen Schwimmkurses für 
Kinder mit und ohne Behinderung fort und weist darauf hin, dass 
auch in diesem Jahr wieder je Kurs ein Platz für ein geistig be-
hindertes Kind reserviert ist. Sollten Sie Interesse an diesem Platz 
haben, können Sie sich bei der Kursleitung unter ask@schwetzin-
gen.dlrg.de bitte melden.
Dr. Marc Hemberger

Gewerbeverein Brühl & RohrhofGewerbeverein Brühl & Rohrhof

Glückssterne-Aktion in der Zielgeraden – schnell noch 
Chancen auf Gewinne sichern!
Wer sein Glück bisher noch nicht herausgefordert hat, der sollte 
sich beeilen: Nur noch bis Weihnachten gibt es die Glückssterne 
bei den teilnehmenden Geschäften* in Brühl und Rohrhof! Strah-
lend gelb und jeder Stern die Chance auf tolle Gutscheingewinne 
– dabei noch ein wichtiger Beitrag für eine gemeinnützige Stif-
tung!
Für alle, die die Glückssterneaktion noch nicht kennen, hier das 
Wesentliche in Kürze:
Noch bis Weihnachten kann man bei den teilnehmenden Ge-
schäften* in Brühl und Rohrhof für je einen Euro Lose in Form ei-
nes schönen Sterns erwerben. Auf diesem Stern trägt man seinen 
Namen, die Adresse und/oder die Telefonnummer ein, damit man 
im Gewinnfalle schnell benachrichtigt werden kann. (Selbstver-
ständlich werden diese Daten NICHT weitergegeben und alle aus-
gefüllten Sterne nach Ende der Aktion – wie jedes Jahr – vernich-
tet!) Der Stern kommt im Geschäft in eine Sammelbox und nach 
Weihnachten wandern alle Sterne in eine große Lostrommel, aus 
der im Januar die Gewinner der Aktion gezogen werden. Diese 
können Einkaufsgutscheine im Gesamtwert von 700 Euro gewin-
nen, jeweils gestückelt in 25-Euro-Gutscheine. Die Gutscheine 
können in Brühl und Rohrhof in allen teilnehmenden Geschäften 
eingelöst werden. Praktisch: Bei größeren Gewinnsummen kann 
man die Summe durch die 25-Euro-Stückelung problemlos auch 
auf verschiedene Geschäfte verteilen.

Vereine

Förderkreis Dourtenga e.V.Förderkreis Dourtenga e.V.

Der Jahresrückblick des Förderkreises Dourtenga e.V.
Liebe Mitglieder, liebe Paten, liebe Freunde der Brühler Partner-
gemeinde Dourtenga,
ein neues Projekt kann realisiert werden. Wir werden noch in die-
sem Jahr mit dem Bau der Landwirtschaftsschule beginnen. Die 
Freigabe des Projekts durch das Bundesministerium kam spät in 
diesem Jahr, aber sie kam. Der Vertrag zwischen dem Förderkreis 
und dem Comité in Dourtenga ist inzwischen auch unterzeich-
net.
Für uns war es wichtig, mit einer Berufsschule eine Perspektive 
vor Ort zu schaffen. Unsere Partner vom Comité de jumelage ha-
ben sich für eine landwirtschaftliche Ausrichtung entschieden.
Nachvollziehbar ist diese Entscheidung schon. Nach wie vor ist in 
Dourtenga nur eine Ernte pro Jahr möglich, deren Ertrag in ho-
hem Maße von den Niederschlägen abhängt. Durch den hohen 
Anteil der Selbstversorgungswirtschaft bestimmt der Erfolg der 
Ernte leider nur zu oft, ob es übers Jahr genug zu essen gibt.
Dies war wohl auch ein Leitgedanke in der kommunalen Klima-
partnerschaft zwischen Brühl und Dourtenga, die ein Projekt mit 
Versuchsfeldern realisieren wird. Hierdurch versprechen auch wir 
uns weitere Verbesserungen. Ein Teil der ursprünglichen Arten-
vielfalt soll so zurückgewonnen werden, und natürlich soll hier-
durch gleichermaßen die Versorgungslage verbessert werden. Bis 
es so weit ist, unterstützen wir Mdm. Nappons Gesundheitsteam 
in Dourtenga, das sich um unterernährte Kinder kümmert.
Die Pandemie ist auch in Burkina Faso angekommen, wenn auch 
die gemeldeten Zahlen, speziell im Vergleich mit der „Geisel“ Ma-
laria, noch niedrig sind.
Unsere Vereinsarbeit in Brühl hat die Pandemie allerdings stark 
eingebremst. Sitzungen konnten erst in der zweiten Jahres-
hälfte mit Impfung und Test stattfinden. Eigene Einnahmen er-
gaben sich nur über die Beteiligung an Altpapiersammlungen, 
Einnahmen durch Bewirtungen auf Festen waren nicht möglich. 
Eine noch größere Rolle spielen deshalb in diesem Jahr die Pa-
tenschaften und Spenden. So dürfen wir uns für eine Spende 
aus dem Hungermarsch bedanken. Aber auch bei vielen priva-
ten Spendern und bei allen, die uns über die Spendendosen un-
terstützt haben. Auch von der Gemeinde Brühl haben wir eine 
finanzielle Unterstützung erhalten. Hier nochmal ein herzliches 
Dankeschön für alle Unterstützer und Spender.
Doch nicht nur die Pandemie, auch die Sicherheitslage in den Sa-
helländern hat uns beschäftigt.
Am 20. November hat die Regierung das mobile Internet für acht 
Tage gesperrt. Ob man die offizielle Version, dass dies aus Sicher-
heitsgründen geschehen ist, glauben, oder einen Zusammen-
hang mit den angekündigten Demonstrationen gegen den aktu-
ellen Präsidenten sehen möchte, bleibt jedem selbst überlassen. 
Unsere Zusammenarbeit in dieser für die Landwirtschaftsschule 
wichtigen Projektphase wurde hierdurch erschwert.
Alarmiert hat uns die Nachricht, dass der Schulbetrieb Anfang 
November für zwei Wochen wegen eines angedrohten Terror-
anschlages in Dourtenga und der Nachbargemeinde ausgesetzt 
wurde. Seit dem 15. November läuft der Schulbetrieb in Dourten-
ga wieder normal. Leider gilt dies nicht für die Nachbargemeinde 
Lagaye. Hier, so berichtet der Vorstand des Comité de jumelage, 
wird im Buschland militärisch gegen Terroristen vorgegangen.
Irgendwie scheint die gesamte Sahel-Zone nicht zur Ruhe zu 
kommen. Dies zeigt sich auch in Dourtenga. Für unsere Paten 
erhalten wir aus Dourtenga jedes Jahr aktuelle Schülerlisten. In 
diesem Jahr haben wir erstmals auch eine Liste mit Kindern aus 
vor dem Terror geflüchteten Familien und Waisenkindern bekom-
men, die uns besonders ans Herz gelegt wurden.
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Es gibt bei dieser Aktion aber nicht nur die Gutscheingewinner, 
sondern noch etliche Gewinner mehr: Der gesamte durch die 
Aktion erwirtschaftete Erlös geht an die Stiftung „Sternenglück 
für Brühler und Rohrhofer Kinder“. Diese Stiftung hilft ganz ge-
zielt vor Ort, nämlich Kindern unserer Gemeinde, bei denen an-
dere Fördermöglichkeiten nicht greifen. Sie ermöglicht Kindern 
aus finanziell schwachen Familien die Teilhabe, das Dabeisein, 
beispielsweise durch Unterstützung für Klassenfahrten, für den 
Sportvereinsbeitrag, Eintrittskarten ins Schwimmbad oder die 
Schulanfängerausstattung und Ähnliches mehr.
Wenn Sie mehr über die Stiftung erfahren möchten:   
www.stiftung-sternenglueck.de
Mit jedem gekauften Stern tut man also Gutes und das direkt hier, 
in unserer Gemeinde. Übrigens: Man kann so viele Sterne kau-
fen, wie man möchte – mehr Sterne, mehr Chancen! Also: Zugrei-
fen! Sich selbst und anderen Gutes tun! Wir wünschen Ihnen viel 
Glück!
*Und in folgenden Geschäften (in alphabetischer Reihenfol-
ge) können Sie Ihre persönlichen Glückssterne erwerben:
Angelikas Hairfashion, Atelier Durchblick, Brillen-Meyer (in Rohr-
hof ), Broe & Eickmeyer Hörakustik, Bücher Insel, Cfashion, Helga 
Fassl, Metzgerei Gieße, Metzgerei Päuser, Perkeo-Apotheke, Rohr-
hof-Apotheke, Sanitätshaus Ramer, Schreibwaren Ratzefummel, 
Sonnen-Apotheke, Sparkasse Heidelberg (in Brühl und in Rohr-
hof ), Volksbank Kur- und Rheinpfalz, Wohnkult by Bianca Gluth, 
Wohnstudio Anke Laier.
Greifen Sie nach den Sternen!
bh

 
Was haben strahlende Glückssterne und gute Bücher gemeinsam? 
– Gibt’s beides bei Barbara Hennl-Goll (li.) und Mitarbeiterin Samira 
Kotterba in der Bücher Insel! Foto: B.Hauck

Forum älterwerdenForum älterwerden

In der Schutzengelkirche Brühl feierte Pfarrer Bertsch mit vielen 
Besuchern den feierlichen Gottesdienst zu Mariä Empfängnis. 
Frank Meiswinkel an der Orgel und die Solistin Christel Seefeldt 
verliehen dem Gottesdienst einen festlichen, musikalischen Rah-
men. Nach dem Segen übernahm Pfarrer Bertsch die freudige 
Aufgabe, Maria Becker im Namen der kath. Kirchengemeinde für 
28 Jahre als Mitglied im kath. Altenwerk und davon 15 Jahre als 
Teamleiterin zu danken. Auch Alice Wolf dankte er für 22 Jahre ak-
tive Mithilfe im Leitungsteam und wünschte für die Zukunft alles 
Gute. Bürgermeisterstellvertreter Bernd Kieser würdigte das En-
gagement von Maria Becker, die ihr Amt mit viel Herzblut, Pflicht-
bewusstsein, Durchhaltevermögen und Nächstenliebe ausübte. 
Er überraschte Maria Becker mit der Ehrennadel der Gemeinde 
Brühl in Gold. Im Namen der Gemeinde bedankte er sich dafür, 
dass Maria Becker Senioren/innen zueinander geführt und immer 
ein Miteinander gepflegt und organisiert hat. An Frau Hildegard 
Eckhof überreichte er für ihre ehrenamtliche Arbeit den Ehren-
amtspass der Gemeinde Brühl. Aber auch die anderen Helfer/
innen hatte er nicht vergessen. In einem großen Paket hatte er 
Geschenke für alle im Team mitgebracht.

Für das Dekanat Wiesloch dankte Dekanatsreferent Benno Müller 
Maria Becker und den Aktiven im Forum „älterwerden“ für das mit 
Herzblut gestaltete Miteinander. Mit großem Engagement seien 
sie für andere Menschen da und zeigten, dass niemand allein 
sein müsse. Dankesworte und das Gedicht „Stufen“ von Hermann 
Hesse überbrachte Martina Kohl, die stellvertretende Vorsitzende 
des Pfarrgemeinderats. Walter Sauer, Pfarrer i. R., bedankte sich 
bei Maria Becker und dem gesamten Team des Forums für die 
zusammen geleistete Hilfe und die viele gemeinsame Zeit, die 
von den ehrenamtlichen Helfer/innen mit ihm zusammen ein-
gebracht wurde. Das Leitungsteam hatte beschlossen, die einge-
nommenen Geldspenden des heutigen Tages an die Flutopfer in 
Deutschland (Ahrtal/Sinzig) weiterzuleiten. Vonseiten des Teams 
wurde der gesammelte Betrag aufgerundet und so können stolze 
500 Euro an die Flutopfer-Hilfe überwiesen werden. Vergelts Gott.
Nun kam für Maria Becker die letzte Amtshandlung. Sie bedank-
te sich bei allen Menschen, die in den vielen Jahren so hilfreich 
in vielen Situationen und vor allen Dingen bei den unzähligen, 
wundervollen, unterhaltsamen und gut organisierten Veranstal-
tungen für Senioren/innen an ihrer Seite waren. Aber ohne ihre 
Familie und einen bestimmten Menschen wäre dies nicht mög-
lich gewesen. „Mein Herzensdank geht an meinen Mann Horst. 
Er ist derjenige, der mich in all meinem Tun unterstützt und zu 
mir gehalten hat. Ab Januar 2022 übergebe ich mein Amt an Frau 
Ursula Jennewein, werde aber weiterhin dem Team hilfreich zur 
Seite stehen.“ Maria Becker verabschiedet sich als Leitungsteam-
Sprecherin und wünscht allen ein gesegnetes Weihnachsfest 
und ein gesundes, friedvolles neues Jahr. Jeder der anwesenden 
Gäste erhielt vor dem Nachhauseweg ein kleines Geschenk vom 
Leitungsteam und selbstgemachtes Gelee von Pfarrer Sauer i.R. 
überreicht. Herzlichen Dank dafür im Namen der Besucher.
AHerm

 
Maria Becker (re.) und Alice Wolf (li.) Foto: Becker privat

Verein für Heimat- und Brauchtumspflege Verein für Heimat- und Brauchtumspflege 
Brühl/Rohrhof e.V.Brühl/Rohrhof e.V.

Mit dieser Karte wünschten die Schütte-Lanz-Holzwerke in den 
1920er Jahren ihren Kunden ein frohes Weihnachtsfest. Hundert 
Jahre später möchte der Verein für Heimat- und Brauchtums-
pflege das Motiv aufgreifen und all seinen Mitgliedern und den 
Freunden der Brühler und Rohrhofer Ortsgeschichte ebenfalls 
„Fröhliche Weihnachten“ wünschen.
Wir verbinden damit nochmals die Einladung zur Mitglieder-
versammlung am Mittwoch, 12. Januar 2022, 18:00 Uhr im 
TVB-Clubhaus, Wiesenplätz 2 in Brühl. Zugleich laden wir Sie 
dazu ein, wieder unser Heimatmuseum in der Kirchenstraße 2 zu 
besuchen. Nach fast zweijähriger Pause möchten wir am Sams-
tag, 5. Februar, von 15:00 bis 17:00 Uhr die Räume wieder für die 
Öffentlichkeit zugänglich machen.
Die Freiwillige Feuerwehr Brühl und das Hochwasser sind in je-
dem Jahr über Wochen hinweg das bestimmende Ereignis in 
Brühl und Rohrhof. Und hält vor allem die Feuerwehr im Dauer-
einsatz. Marco Krupp, Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr 
Brühl, wird über die Einsätze der Feuerwehr bei Hochwasser be-
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Nikolaus beim SV Hellas Brühl Foto: H.Sprengel

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Weihnachtsgrüße an alle Mitglieder und Freunde   
des WSV Brühl
Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden des Vereins ein 
frohes Weihnachtsfest und alles Gute fürs neue Jahr.
Das vergangene Jahr hat uns aufgrund der Coronapandemie vor 
große Herausforderungen gestellt. Das Vereinsleben konnte lei-
der nicht in gewohnter Weise stattfinden. Wir haben im Rahmen 
der bestehenden Regeln versucht, das Beste daraus zu machen 
und unseren Mitgliedern die Ausübung unseres Sports zu ermög-
lichen. Wie danken allen Mitgliedern für die Treue zum Verein 
sowie das entgegengebrachte Vertrauen und sind optimistisch, 
dass wir bald wieder unser gewohntes Vereinsleben aufnehmen 
können. Bleibt gesund,
Eure Vorstandschaft.

Sportgemeinde BrühlSportgemeinde Brühl

Schützen

SG-Schützen–Projekt Grundsanierung des Langwaffen-
standes 
Ehrgeiziger Plan: die Abnahme der Gewerke erfolgt  
am Morgen des Heiligabends
Mit der Aufnahme der Renovierungs- und Sanierungsarbeiten 
durch zwei in der Region ansässige Fachfirmen erfährt nunmehr 
der in die Jahre gekommene Langwaffenstand mehr als nur eine 
längst überfällige Grundsanierung. Beide Geschäftsführer mit H. 
Higel und C. Bogumil ließen gegenüber der Projektleitung unter 
dem 1. Vorsitzenden Jürgen Odorfer nicht den Hauch eines Zwei-
fels aufkommen, dass die noch auszuführenden Gewerke wie die 
der Elektroinstallation und sämtlicher Maler-und Verputzarbeiten 
pünktlich wie auch vollständig ausgeführt werden und bauseits 
ohne Mängel abgenommen werden können. Im Rahmen eines 
vom Vorstand bereits im Jahr 2019 konzipierten Entwicklungs-
plans wird mit der Fertigstellung des Projekts „Optimierung 
der Infrastruktur für unsere Sportschützen“ ein weiteres Teilziel 
erreicht werden. Mit einem weiteren Invest, nämlich der Instal-
lierung einer elektronischen Scheibenschießanlage auf drei von 
neun vorhandenen 50-m-Schießbahnen im Frühjahr 2022 wird 
dann das von der Leitungsebene selbst definierte Leitziel voll-
ständig erreicht sein, so der 2. Vorsitzende Reinhard Baumann, 
einhergehend mit der Erringung eines Alleinstellungsmerkmals/
USP im Wettbewerb aller am Markt sich befindenden Schützen-
vereine rund um die Gemeinde Brühl dem Domizil des Vereins 
am Weidweg 9.
Reinhard Baumann

richten und auf die besonderen Herausforderungen an diesem 
Abschnitt des Rheins eingehen. Zu diesem sehr informativen Vor-
trag hoffen wir auf viele interessierte Gäste und erwarten einen 
intensiven Meinungsaustausch. 
Die Veranstaltung findet im Anschluss an die Mitgliederversamm-
lung am 12. Januar ab 19:30 Uhr statt. Anmeldung ist erforderlich.
Die tagesaktuell geltenden Corona-Maßgaben der Landesregie-
rung von Baden-Württemberg sind zu beachten. 
Bitte melden Sie sich telefonisch oder schriftlich per E-Mail oder 
Brief/Postkarte an. Hier die Anschrift: 
Dr. Volker Kronemayer, Erzbergerstr. 45, 68782 Brühl, 
Tel.: 06202 73734, Fax: 06202 920502, 
E-Mail: ivkronemayer@t-online.de.
Kro

 
Weihnachten mit SL-Luftschiff Foto: HBV

Verein für Umwelt- und Naturschutz  Verein für Umwelt- und Naturschutz  
Brühl und Rohrhof e.V.Brühl und Rohrhof e.V.

Weitere Treffen erst wieder im neuen Jahr
Pandemiebedingt können Treffen unseres Vereins derzeit leider 
nicht stattfinden.
So können wir über die aktuellen Aktivitäten momentan nicht in-
formieren und diese auch nicht besprechen.
Anfang Januar klären wir, ob und wenn ja wann ein Treffen wieder 
stattfinden kann, gegebenenfalls werden wir ein Online-Treffen 
vorbereiten. Auf der Tagesordnung werden dann Berichte über 
die Projekte stehen, die der Verein derzeit bearbeitet, u. a. Er-
kenntnisse zum Thema Schottergärten, Gestaltung von Vorgärten 
und Baumpflanzungen sowie zum Thema Recycling-Baustoffe. 
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern noch eine schöne 
Adventszeit, frohe Weihnachten, erholsame Feiertage und einen 
gesunden Start ins neue Jahr!
Der Vorstand

Schwimmverein Hellas Brühl e.V.Schwimmverein Hellas Brühl e.V.

Nikolaus beim SV Hellas Brühl
Leider konnte auch dieses Jahr keine Weihnachtsfeier stattfinden. 
Davon ließ sich aber der Nikolaus nicht abhalten und kam ver-
gangene Woche zu den Schwimmern des SV Hellas Brühl ins Hal-
lenbad. Mit leuchtenden Augen kamen die Kinder aus der Halle, 
um ihr Geschenk in Empfang zu nehmen.
Nikolaus dankte den Sportlern für ihren Fleiß beim Training, 
überreichte jedem eine kleine Tüte mit überwiegend gesunden 
Leckereien und wünschte eine frohe Weihnachtszeit.
Dem schließen wir uns als Vorstand gerne an und wünschen allen 
zudem einen guten Start ins neue Jahr, Gesundheit und ein Um-
feld, das uns wieder ein normales Vereinsleben ermöglicht.
Euer Vorstand des SV Hellas Brühl
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Turnverein Brühl 1912 e.V.Turnverein Brühl 1912 e.V.

Weihnachtsgrüße
Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern und Gönnern für die 
Treue zum Turnverein in den beiden vergangenen schwierigen 
Jahren.
Wir wünschen Ihnen allen ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest 
und für das Jahr 2022 vor allem viel Gesundheit.
Der Vorstand

Abteilung Boule

Weihnachtsgrüße 
Die Bouleabteilung des TV Brühl 1912 e.V. wünscht euch auch in 
der schweren Zeit ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gesundes, fried- und hoffnungsvolles neues Jahr.
(sk)

Abteilung Volleyball

Erfolgreicher Spieltag vor der Winterpause    
für die Volleyball-Teams der SG Ketsch-Brühl

Landesliga Damen
Die ersten Damen der SG Ketsch-Brühl beschließen das Volley-
balljahr 2021 mit zwei Siegen gegen die SG DJK/TSG Bruchsal 
(3:1) und die KuSG Leimen (3:0).
Das Spiel gegen Bruchsal war von Anfang an geprägt von langen 
Ballwechseln mit dem meist besseren Ende für die SGlerinnen, 
sodass sie sich mit 25:18 und 25:19 die ersten beiden Sätze si-
cherten. 
Leider ging diese Souveränität im dritten Satz verloren, zu viele 
eigene Fehler brachten die Gegnerinnen zurück ins Spiel (16:25). 
Auch im vierten Satz liefen die Damen lange einem Rückstand 
hinterher, kämpften sich dann aber bis zum 23:23 heran, wehrten 
einen Satzball ab und verwandelten gleich ihren ersten Match-
ball zum umjubelten 3:1-Sieg.
Das zweite Spiel gegen Leimen war eindeutig. Den platzierten 
Angriffen und druckvollen Aufschlägen der SGlerinnen hatten 
die Gäste nicht viel entgegenzusetzen. Selbst ein kleiner Hänger 
in Durchgang 3 konnte den klaren Sieg nicht gefährden (25:11; 
25:16; 25:18).
Besonders erfreulich war, dass Spielertrainerin Claudia Schrö-
ckenschlager seit Langem wieder selbst ins Spielgeschehen ein-
griff und auch Anika Wüst nach langer Verletzungspause wieder 
am Start war.

Bezirksklasse Damen
Am vergangenen Samstag trafen die Damen 2 der SG Ketsch-
Brühl auf die Mannschaft des SSV MA-Vogelstang. Den ersten 
Satz konnten sich die Damen mit 26:24 erkämpfen. Danach ging 
es mit guter Stimmung weiter und sie entschieden den zweiten 
Satz deutlich mit 25:13 für sich. Nina Foltin trug mit ihren guten 
Aufschlägen zu vielen Punkten bei. 
Die nächsten beiden Sätze verliefen etwas träge und die SGlerin-
nen mussten leider beide Durchgänge an die Mannheimerinnen 
abgeben. Zum Glück konnten sich die Damen um Trainerin Ta-
mara Rill erneut motivieren und mit einem 3:2-Sieg in die Weih-
nachtspause starten.

Bezirksliga Herren
Für den letzten Spieltag in diesem Jahr ging es für die Herren der 
SG Brühl-Ketsch in der heimischen Halle gegen die Teams aus 
Mannheim und Schwetzingen. 
Schnell zeigte sich, dass die Siegesserie der bisherigen Saison 
auch die Winterpause überstehen sollte – die Herren gewannen 
sowohl das Spiel gegen die VSG Mannheim als auch das Lokalder-
by gegen den TV Schwetzingen mit 3:1. Ungeschlagen und hung-
rig auf mehr verabschiedet sich die Mannschaft als Herbstmeister 
in die Winterpause.

Fußballverein 1918 Brühl e.V.Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Leichtathletik

Weihnachtsgrüße und alles Gute für das Jahr 2022
Allen Mitgliedern, aktiven Sportlern, Eltern und Freunden der 
Leichtathletik wünscht die Abteilung ein schönes Weihnachts-
fest, verbunden mit den besten Wünschen zum neuen Jahr.

 
Weihnachtsgrüße von der Trainingsgruppe U12  

Foto: Tamara Hoffmann

Fußball

Jugendfußball
Weihnachtliches Training für alle Jugendmannschaften 
Wie überall musste auch beim FV Brühl die für den 11.12.21 ge-
plante Weihnachtsfeier abgesagt werden. Und so hatten sich El-
tern, Trainer*innen und Jugendleitung kurzfristig entschieden, 
pro Mannschaft ein weihnachtliches Training unter freiem Him-
mel für die Kinder und Jugendlichen anzubieten. Bei den jünge-
ren Jugendfußballer*innen kam der Weihnachtsmann höchst-
persönlich zu Besuch und wurde mit großer Freude begrüßt. Für 
jedes Kind und jeden Jugendlichen gabs am Ende eine Geschenk-
tüte vom Weihnachtsmann, die alle stolz entgegennahmen. An 
dieser Stelle möchten wir uns bei allen Helfern*innen bedanken, 
ganz besonders bei Bernd Müller, der als Weihnachtsmann allen 
Kindern ein Lächeln auf die Lippen gezaubert hat! Ohne Euer 
Engagement wäre diese Aktion nicht möglich gewesen! Vielen 
Dank für Eure Zeit und Mühe. 
(ms) 

 
 Foto: Manuela Schubert, FV Brühl
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Sarah beim 80-m-Hürden-Sprint Foto: KJPeters

Verein der Hundefreunde Rohrhof e.V.Verein der Hundefreunde Rohrhof e.V.

Weihnachtsgrüße und DANKE sagen!
Liebe Mitglieder, Übungsstundenteilnehmer, Trainer und 
Freunde des Vereins!
Weihnachten steht vor der Tür und ein weiteres Jahr mit ganz 
schwierigen Bedingungen und Einschränkungen neigt sich dem 
Ende zu. Dabei gilt es nach wie vor, die für einen Verein so wich-
tigen Kontakte zu Mitmenschen zu begrenzen. Dies geht einher 
mit Stillstand des Übungsbetriebes über einen sehr langen Zeit-
raum sowie mit der Absage von fast allen Vereinsaktivitäten.
Wir danken den Aktiven unserer Übungsstunden für die Flexibili-
tät sowie allen Mitgliedern für ihre Treue in dieser nicht einfachen 
Zeit. Unseren größten Wunsch, wieder uneingeschränkt Vereins-
aktivitäten anbieten zu können, nehmen wir mit in das neue Jahr 
und hoffen, dass dieser dann schnell erfüllt wird! Dazu gehört 
auch unsere Jahreshauptversammlung, die wir, abweichend zu 
dem regulären Termin, für Mai oder Juni planen werden.

Wir wünschen allen eine be-
sinnliche Weihnachtszeit und 
halten es, wie schon im ver-
gangenen Jahr, wie unsere 
Hunde: Sie leben im Hier und 
Jetzt und finden an jedem Um-
stand etwas Gutes.
In diesem Sinne, 
frohe Weihnachten!
Im Namen der Vorstandschaft
Holger Jakob

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.Angelsportverein Brühl 1965 e.V.

Frisch geräucherte Forellen
Frisch geräucherte Forellen im Straßenverkauf beim Angelsport-
verein Brühl 1965 e. V. Weidweg 2 am Samstag, den 08.01.22 ab 
10 Uhr bis 13 Uhr. Vorbestellungen werden bis Montag, den 
03.01.22 um 15 Uhr angenommen (ab 10 Uhr unter Tel. 06202 
73066 (video pub) und 06202 77214 Fam. Herm, AB – kein Rück-
ruf ). Im Freiverkauf sind Forellen solange Vorrat reicht erhältlich. 
Ab 13 Uhr werden alle nicht abgeholten Forellen in den freien 
Verkauf übergeben.
Die Hygienevorschriften sind einzuhalten und werden ausge-
hängt. Bitte auf dem Gelände eine Maske tragen und mind. 2 
Meter Abstand einhalten, eine Liste zum Eintragen liegt vor. Der 
Verkauf findet im Freien statt.
Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden und Förderern frohe 
Weihnachten und ein gesundes glückliches neues Jahr.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung und Treue zu unserem 
Verein. Nur zusammen sind wir stark.
Die Vorstandschaft

 
 Foto: SZ

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 
Wir wünschen allen Trainern*innen, Jugendfußballern*innen, El-
tern, Unterstützern und Sponsoren ein frohes Fest und einen gu-
ten Rutsch in ein gesundes Jahr 2022! Es geht ein erlebnisreiches 
Jahr zu Ende und wir wünschen allen besinnliche Feiertage mit 
viel Ruhe und Freude. 
Es grüßt Euch herzlich die Jugendleitung Fußball des FV Brühl, 
Manuela Schubert und Karl Grokenberger 
ms

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Fußball

Jugendabteilung
Ein schwieriges Jahr geht zu Ende. Trotz Corona haben alle Trai-
ner/innen hervorragende Arbeit im Jugendbereich geleistet. Da-
für vielen Dank. Die Jugendabteilung bedankt sich auch bei allen 
Eltern für die Unterstützung bei den Heim- und Auswärtsspielen. 
Ein besonderer Dank geht an alle Sponsoren für die Unterstüt-
zung der Jugendmannschaften.
Die Jugendabteilung wünscht allen frohe Weihnachten und ein 
gesundes neues Jahr.
Jugendleiter Horst Wiesner

Aktive Fußballer
Der Badische Sportverband hat die Runde frühzeitig abgebro-
chen und die Teams in die Winterpause geschickt. Durch die neue 
Corona-VO des Landes BaWü war die Aufrechterhaltung des 
Spielbetriebs nicht zumutbar.
Wann die zwei ausgesetzten Spiele nachgeholt werden, steht 
heute noch nicht fest. Die Mannschaften werden im Januar wie-
der mit der Vorbereitung starten, dazu mehr im neuen Jahr.
Der SV Rohrhof wünscht allen eine besinnliche Adventszeit 
und fröhliche Weihnachten, vor allem Gesundheit und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2022.

Leichtathletik

Sarah Becker auf Platz 26 der deutschen Bestenliste
Am 01.12.2021 wurde die offizielle deutsche Bestenliste der Al-
tersklasse W14 durch den Deutschen Leichtathletik Verband ver-
öffentlicht. Dort sind die 50 besten Athletinnen der jeweiligen 
Disziplinen aufgelistet. Mit dabei ist die Rohrhoferin Sarah Be-
cker, die in ihrer Paradedisziplin, dem 80-m-Hürden-Sprint, den 
26. Platz mit 12,45 s innehat.

Sarahs Leistungen 2021
Badische Meisterschaften
6. Platz   100 m Sprint
4. Platz   80 m Hürden

Süddeutsche Meisterschaften
6. Platz   80 m Hürden
7. Platz   100 m
Badische Bestenliste
4. Platz (100 m)  13,25s
2. Platz (80 m Hürden) 12,45s
Deutsche Bestenliste
26. Platz (80 m Hürden)  12,45s
Wir gratulieren Sarah zu den herausragenden Leistungen und 
wünschen ihr und der Trainingsgruppe viel Erfolg für das kom-
mende Jahr.
SV Rohrhof Leichtathletik
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Sonstiges

MVV und Nobis-Böden unterstützen  
Göggel-Wünschebaum
Ein Fußball, ein Paar Schuhe – so bescheiden sind die Wunschzet-
tel an den Weihnachtsbäumen in den beiden Sparkassenfilialen 
Brühl und Rohrhof. „Es sind aber deutlich mehr als im vergange-
nen Jahr“, bilanziert Mathias Nobis vom Karnevalverein „Rohrhö-
fer Göggel“, die in diesem Advent zum zweiten Mal Herzenswün-
sche für bedürftige Familien erfüllen wollen. Es seien inzwischen 
bereits sechzig Wünsche eingegangen, stellt Regine Wolz von 
den Karnevalisten ergänzend fest, und noch immer würden sich 
Kinder melden, die sich über eine Weihnachtsüberraschung freu-
en würden. „Die Aktion ist sehr gut angelaufen, wir konnten im 
vergangenen Jahr bei der Premiere vierzig Kinderwünsche erfül-
len und in diesem Jahr könnte sich diese Zahl verdoppeln“, prog-
nostiziert Ehrenpräsident Gerhard Luksch. Wunschzettel können 
demnach noch bis Donnerstag, 16. Dezember, in die Wünschebox 
oder auch in den Briefkasten bei den Sparkassen eingeworfen 
werden. Die Wünsche werden dann an den beiden Bäumen auf-
gehängt und Interessierte dürfen sie „pflücken“ und den Kindern 
die Wünsche bis Mittwoch, 22. Dezember, erfüllen, indem sie die 
Geschenke in der Sparkasse abgeben. „Die Zusammenarbeit mit 
dem Sozialamt, den Sparkassenmitarbeitern und den Kinder-
gärten im Ort hat hervorragend funktioniert, dafür möchten wir 
uns ganz besonders bedanken“, so Luksch im Gespräch mit dem 
Schirmherrn der Aktion, Bürgermeister Dr. Ralf Göck. Die Wunsch-
zettel werden gut gepflückt, sollten jedoch Wunschzettel hängen 
bleiben, springen der Energieversorger MVV und die Firma von 
Max Nobis, „Böden & mehr“, ein. Sie haben den Karnevalisten für 
ihre Adventsaktion Spendengelder zur Verfügung gestellt, mit 
denen entweder die am Ende noch übriggebliebenen Wünsche 
erfüllt oder zusätzliche Überraschungstüten für die Familien der 
Kinder gefüllt werden. Filialdirektor Peter Ickrath von der Spar-
kasse zeigte sich bei der Spendenübergabe sehr erfreut, dass sein 
Geldinstitut die Aktion unterstützen darf. Sein Dank galt auch 
seinen Mitarbeitern, die ja nicht nur die Bäume im Blick hätten, 
sondern auch die Wunschzettel verwalten und die Geschenke für 
den guten Zweck entgegennehmen.

 
Ein Dankeschön sagen Wünschebaum-Schirmherr Bürgermeister Dr. 
Ralf Göck, die „Göggel“-Aktiven Mathias Nobis, Regine Wolz und Eh-
renpräsident Gerhard Luksch der MVV-Abteilungsleiterin Alexandra 
Halkenhäuser (Bildmitte) für ihre Spende und dem Sparkassendirek-
tor Peter Ickrath (rechts) für die Unterstützung der beiden Sparkas-
sen-Teams in Brühl und Rohrhof Foto: verein

Sperrmüllbörse
Kostenlos abzugeben
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp geworde-
nen Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ih-
rem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich 
zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände 
zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefon-
nummer 20 03 - 89 entgegen.
1 Gästebett mit Matratze, zusammenklappbar 1,80 x 0,80 m
Tel.: 702711

Central Kino Ketsch
Das Programm
Sa.‚ 18.12.‚  14.30  Kooperation Kolpingfamilie:    

Ein Junge namens Weihnacht
Sa.‚ 18.12.‚  16.45 Die Schule der magischen Tiere
Sa.‚ 18.12.‚  19.30 Cry Macho
So.‚ 19.12.‚  19.30 Online für Anfänger
Do.‚ 23.12.‚  19.30 A la Carte! – Freiheit geht durch den Magen
Sa.‚ 25.12.‚  19.30 André Rieu – Weihnachten mit André 
So.‚ 26.12.‚  15.00 Ein Junge namens Weihnacht
So.‚ 26.12.‚  18.00 Ghostbusters: Legacy
Mi.‚ 29.12.  19.30 A la Carte! – Freiheit geht durch den Magen
Wie für alle Kinos in Baden-Württemberg gilt auch im Central der-
zeit folgende Corona-Regelung: Wer vollständig geimpft ist und 
dessen zweite Impfung weniger als sechs Monate zurückliegt, 
darf ohne zusätzlichen Test die Vorstellungen besuchen. Dies gilt 
ebenfalls für diejenigen, die bereits eine Boosterimpfung bekom-
men haben und für Genesene, deren Infektion nachweislich ma-
ximal sechs Monate zurückliegt. 
Für sie genügt zum Eintritt ins Kino der digitale Impfnachweis 
plus Identitätsnachweis. Für Erwachsene, bei denen dies nicht 
zutreffend ist, gilt die 2-G+-Regelung, also geimpft, genesen plus 
aktueller Test. 
Ausgenommen von der 2-G-Regelung sind Kinder bis 5 Jahren 
und auch sechs- und siebenjährige Kinder, die noch nicht einge-
schult sind. Ausgenommen sind generell auch Schüler bis ein-
schließlich 17 Jahren, aufgrund der Testung in den Schulen. Ein 
Schulnachweis wird nur von älteren Schülern ab 15 Jahren be-
nötigt. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.central-ketsch.de

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Mannheim-Rheinau 
Geheugraben 10, 68219 Mannheim-Rheinau
Unsere Homepage: www.nak-ma-rheinau.de
Sonntag, 19. Dezember (4. Advent)
09:30 Uhr Gottesdienst
Samstag, 25. Dezember (1. Weihnachtstag)
09:30 Uhr Gottesdienst zu Weihnachten – Hochfest der Geburt 
Jesu Christi
Mittwoch, 29. Dezember
20:00 Uhr Gottesdienst zum Jahresabschluss
Sonntag, 2. Januar 2022
09:30 Uhr Gottesdienst zum Jahresanfang

Mittwoch, 5. Januar 2022
20:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 9. Januar 2022
09:30 Uhr Gottesdienst
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten. Wir bitten um 
Anmeldung.
Infektionsschutz-Konzept: Abstandsregel und FFP2-Maske im Kir-
chengebäude sind verpflichtend.
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Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Aufgrund der aktuellen Situation finden die Gottesdienste von 
Jehovas Zeugen in deutscher und rumänischer Sprache aus Rück-
sicht auf die Gesundheit aller bis auf Weiteres interaktiv per Vi-
deokonferenz zu Hause statt. Die Einwahldaten erhalten Sie unter 
06202 21256.

Sonntag, 19.12.
10:00 Uhr  „Sä rämanem ireprosabili in mijlocul unei generatii 

perverse“ (Rumänisch)
10:00 Uhr „Bei allem, was wir tun, ehrlich sein“
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom Oktober: „Unser Gott ist ‚reich an Barmherzig-
keit‘“ gestützt auf Psalm 145:9

Dienstag, 21.12. (Rumänisch), Donnerstag, 23.12.
19:00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentli-

chen Bibelleseprogramm Richter 10–12 werden 
unter anderem die Themen behandelt: „Jephtha 
ließ sich vom Geist leiten“ und „Woher wissen wir, 
dass Jephtha kein illegitimer Sohn war?“ (Richter 
11:1)

20:05 Uhr  Es wird der dritte Teil von Kapitel 17 aus dem Buch 
„Die reine Anbetung Jehovas endlich wiederher-
gestellt“ besprochen: „Die Invasion“

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie

Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

– Anzeigen –

Vorsicht, Abzocke!
Die dreisten Tricks der Telefonbetrüger: » Falsche Polizeibeamte
           » Enkeltrick
           » Gewinnversprechen

Vorsicht, Abzocke!

Geldforderung am Telefon?
Sofort die Polizei unter der Nummer 110 anrufen!

Ausführliche Tipps zu Ihrem Schutz finden Sie im Faltblatt  
„Vorsicht, Abzocke!“, das bei uns kostenlos erhältlich ist. 

Infos unter www.polizei-bw.de und www.polizei-beratung.de

              
 

Sportlerehrung der Gemeinde Brühl 
   
Die  erfolgreichen  Leistungen  unserer  Sportler/Innen im  Jahr 2021, die  
trotz der Corona­Pandemie erbracht werden konnten, mögen umso mehr  
anerkannt und entsprechend gewürdigt werden. 
 
Eine Ehrung (die auch zu einem späteren Zeitpunkt möglich ist) erfolgt im 
Rahmen von vereinseigenen Veranstaltungen unter Berücksichtigung  
etwaiger Corona­Regularien.     
 
Anträge u. Ehrungsrichtlinien sind beim Bürgermeisteramt Brühl, Rathaus 
Zimmer 213 (gerne per e­mail: dirk.faulhaber@bruehl­baden.de) erhältlich. 
                       
Abgabeschluss ist der 31.01.2022. 
 
Für telefonische Auskünfte steht Herr Dirk Faulhaber unter der Rufnummer 
2003­26 gerne zur Verfügung. 
 

             

GEMEINSAM 
GEGEN CORONA
MASKE TRAGEN!Fo

to
: v

al
en

ti
nr

us
sa

no
v/

E+
/G

et
ty

 Im
ag

es
 P

lu
s



Anzeigen  |  33Amtsblatt der Gemeinde Brühl  •  17. Dezember 2021  •  Nr.  50

Weingut Hauser-Bühler
Burgunder 6er Paket

Weingut Hauser-Bühler
Premium 6er Paket

Weingut Hauser-Bühler
Menübegleitung für Festtage 6er Paket

Weingut Hauser-Bühler
Burgunder 12er Sparpaket

Anbieter der Woche

Diese und viele weitere Angebote auf:

*Nur solange der Vorrat reicht. Alle Preise inkl. MwSt. Produkte können von Abbildung
abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

66,10 € DEAL

53,90 €*
1%Cashback

107,00 € DEAL

94,80 €*
1%Cashback

97,90 € DEAL

85,70 €*
1%Cashback

105,30 € DEAL

95,00 €*
1%Cashback

„Wahrheit zum Einschenken.“
Am Kaiserstuhl zu Hause
wird das Weingut Hauser-
Bühler bereits in der dritten
Generation geführt.

Die Auswahl bietet verschie-
dene tolle sortenreine Weine,
wie Grauburgunder, Weiss-
burgunder, Spätburgunder,
Chardonnay und vieles mehr.
Individuell zusammengestellte
Weine, Sekte und Edelbrände
kannst du bei einer amüsanten
Weinprobe auf dem Weingut
genießen.

Ebenso wartet eine bewe-
gungsreiche Weinwanderung
auf dich, bei der köstlicher
Wein verkostet wird, während
eine fachliche Begleitung
dich durch die grünen Wein-
berge führt.

Überzeuge dich selbst von
vielen verschiedenen ge-
schmackvollen Weinen und
der ausgesprochenen Gast-
freundschaft des Weinguts
Hauser-Bühler.

Weingut Hauser-Bühler
79235 Vogtsburg-Bickensohl

www.kaufinbw.de/hauser-buehler/

Diese Deals sind versandkostenfrei

Gemeinsam Kinder stärken

Unsere Kinder
brauchen Ihre Hilfe.
Dringend!
Mit derWeihnachtsaktion unterstützt
Nussbaum den Kinderschutzbund. Spenden
Sie bitte für das Projekt „Gemeinsam Kinder
stärken – in Baden-Württemberg“. Nussbaum
verdoppelt mit 10.000 Euro alle Spenden,
die vom 20. Dezember bis 6. Januar auf der
Spendenplattform gemeinsamhelfen.de für
dieses Projekt eingehen. Bis der Spendentopf
geleert ist.

Corona hat die Kinder geschwächt, psychisch und in
ihrer Entwicklung. Hier bei uns in Baden-Württemberg.
Ausgelaugt hat dasVirus auch dieMütter undVäter. Aber
Kinder brauchen starke Eltern, sonst leiden sie. Der Kin-
derschutzbund bietet Hilfe an. Mit Elternkursen.

Helfen Sie mit, unsere Kinder zu stärken. Helfen Sie
mit, den Eltern wieder mehr Kraft zu geben.

https://www.gemeinsamhelfen.de/aktionen/gemeinsam-kinder-staerken/

Unsere Kinder brauchen Sie.
Unsere Kinder sind unsere Zukunft.

www.nussbaum-stiftung.de

Jetzt spenden

Weihnachtsaktion vom 20.12. bis 06.01.
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06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Überall,
wo Sie uns brauchen.

In der Region Schwetzingen,
Plankstadt, Oftersheim, Brühl,
Hockenheim und Umgebung.

Weil wir
aufeinander achtgeben.
Wir beraten Sie gerne zur
Bestattungsvorsorge.

Walter Fleck
Es ist schwer, einen

geliebten Menschen zu verlieren.

Es tut gut, so viel Anteilnahme zu erfahren.

Dafür danken wir von Herzen.

Im Namen aller Angehörigen
Angelika Fleck-Keilholz

W enn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,
wie ich ihn im Leben hatte. o. V.
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W enn das Licht erlischt,
bleibt die Trauer.

W enn die Trauer vergeht,
bleibt die Erinnerung.
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Nachruf
Die Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V. trauert um ihr

Ehrenmitglied

Günter Hartmann
Durch seinen Tod verlieren wir ein Mitglied, das fast
sechzig Jahre dem Verein die Treue gehalten hat.

Wir trauern mit seinen Angehörigen und werden ihn stets
in dankbarer Erinnerung behalten.

Für die Mitglieder und den Vorstand
Gerd Scherer, 1. Vorsitzender

Wir danken herzlich für die
Anteilnahme an unserer
Trauer, das liebevolle
Gedenken und alle Zeichen
der Zuneigung.

Anneliese
Schreck

Ihre Familie

Brühl, im Dezember 2021

In Liebe nehmen wir Abschied von unserer lieben Tante

GerdaWeigerding
*10. September 1937 † 13. Dezember 2021

Wir werden dich sehr vermissen

In Liebe und Dankbarkeit
Andrea mit Familie
Jutta mit Familie
Stefan
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit
anschließender
Urnenbeisetzung findet am
Mittwoch, den 22. Dezember 2021,
um 13:30 Uhr auf dem Friedhof
in Rohrhof statt.
Kondolenzliste liegt auf.
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DIE GUTE TAT

UNTERRICHT

GASTRONOMIEVERANSTALTUNGEN

Unser
Vertrieb ist auch

samstags für
Sie erreichbar

Sollte die Verteilung nicht zu Ihrer Zufrieden-
heit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen
unserem Vertriebspartner mitzuteilen:

G.S. Vertriebs GmbH
Tel. 07033 6924-0

www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr · Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

www.nussbaum-medien.de

Amtsblatt bzw. Lokalzeitung
nicht erhalten?

Lecker. Vielfältig.
Zuverlässig.
Malteser Menüservice

Für Neukunden bieten wir eine Probewoche zum halben Preis an.
Weitere Informationen unter 0800 30 20 10 3 (kostenfrei)

www.malteser-wiesloch.de

Auch an Sonn- und Feiertagen!

Lecker. Vielfältig.

ab

€ 6,45

Neujahrskonzert St. Leon-Rot
Samstag, den 08.01.2022

Neujahrskonzert Bad Rappenau
Sonntag, den 09.01.2022

Nussbaum Stiftung

Neujahrskonzerte 2022
Nussbaum Stiftung

Neujahrskonzerte 2022

Neujahrskonzert St. Leon-Rot
Samstag, den 08.01.2022

Neujahrskonzert Bad Rappenau
Sonntag, den 09.01.2022

Neujahrskonzert St. Leon-Rot

Neujahrskonzerte 2022

ABGESAGT

www.nussbaum-stiftung.de

Mo. Erbseneintopf grün mit Rindswurst und Brötchen
Di. Königsberger Klopse (Schwein/Rind) in Kapernsoße mit Erbsen und Reis
Mi. Penne Bolognese (Rind/Geflügel) mit Reibekäse, dazu Karottensalat
Do. Hirse-Gemüse-Pfanne mit Schafskäse, dazu Mischsalat
Fr. Ravioli mit Ricottakäsefüllung in Zitronensoße
Sa. Wildtopf Hubertus (Hirsch) mit Eierspätzle und Preiselbeerbirne
So. Zucchini-Kartoffelauflauf mit Schafskäse

Essen auf Rädern – Qualität von Ehrenfried
Komplett-Menü inkl. Salat nur 7.10 €

Frisch gekocht und heiß geliefert! – auch für Vegetarier –
Probierpreis für Neukunden: 3 Menüs zu je 5 €

Kostenlose Bestellhotline 0800-3473637
weitere Angebote: www.ehrenfried.de

gültig vom 20.12.
bis 26.12.2021

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Fernsehen Glastisch mit drei
Glasplatten (B-86, H-50, T-43).Farbe Grau-Silber. Auch
für Stereoanlage geeignet. Hängevitrine, kann auch als
Standvitrine genutzt werden. Vitrine hat seitlich 2 Glastü-
ren und in der Mitte 1 Tür. Farbe Eiche ( B-125, H-110, T-
35). Beide zum Selbstabholen.  06202/ 780144

Gehhilfen (Krücken) abzugeben.
Tel. 06202/9259221

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Samstag, 18.12.2021, von 09.00 bis 17.00
Sonntag, 19.12.2021, von 09.00 bis 17.00

Wir bieten an:
selbst gezogene Weihnachtsbäume zu

günstigen Preisen
(z.B. Fichten, Tannen, Nordmanntannen)

Familie Fautz, Oberharmersbach
Es gilt die aktuelle Corona-Verordnung von

Baden-Württemberg

Großer Weihnachtsbaumverkauf
in der Bahnhofstraße in Brühl

Werbung bringt Erfolg!
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STELLEN

AUTO

Für unsere Verwaltung suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine/-n:

Bitte schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

B+O Seniorenzentrum Brühl
z. Hd. Geschäftsleitung – Klaus Oldewurtel
Mannheimer Landstraße 25
68782 Brühl

weitere Informationen unter:
www.bo-ambulanterpflegedienst.de

KFM. ANGESTELLT
E:N – m/w/d

IM BEREICH REZEPTION /S
EKRETERIAT /

TELEFON

• Eine abgeschlossene Berufsaus-
bildung im kfm. Bereich

• Gute MS Office-Kenntnisse
(Excel, Word)

• Flexibilität bei den Einsatzzeiten

• Sehr gute Deutschkenntnisse in
Wort und Schrift

• Teamfähigkeit, Belastbarkeit,
Zuverlässigkeit

• Gute Umgangsformen

• Berufserfahrung ist von Vorteil

Was Sie mitbringen sollten:

Ab sofort in Vollzeit

Stallhelfer (m/w/d)
zum Ausmisten unserer Ställe in der Stallanlage
Ketsch gesucht.

Ihr Ansprechpartner: Wolfgang Abel, k 06202/61532

ACHTUNG - sofortiger Ankauf aller Liebhaberfahrzeuge -
Sportwagen -Wohn- & Reisemobile - SUVs - Cabriolets -
Old-/New- & Youngtimer & gepflegter Fahrzeuge aller

Marken & Modelle - gerne auch hochpreisiger Fahrzeuge!

k 0711-3424 7363
 info@auto-schwab-fellbach.de

Projektmanager im Digitalisierungs-
und Innovationsmanagement (m/w/d)
in Vollzeit (40 Stunden/Woche) am Standort St. Leon-Rot

Verkäufer im Innendienst/
Mediaberater (m/w/d)
in Vollzeit (39 Stunden/Woche) am Standort St. Leon-Rot

580 Mitarbeiter ▪ 380 Orte ▪ 1,1 Mio Exemplare

Mediengestalter (m/w/d)
in Vollzeit (40 Stunden/Woche) am Standort St. Leon-Rot

Wir suchen Verstärkung für unsere Teams!

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amtsblätter und
wöchentliche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die
in über 380 Kommunen mit einer wöchentlichen Auflage
von über 1 Mio. Exemplaren erscheinen. Aktuell befinden
wir uns auf dem Weg parallel zur Print-Welt zum digitalen
Plattform-Anbieter zu werden. Unser Ziel ist es, unsere zahl-
reichen Kundinnen und Kunden sowie Partnerinnen und
Partner bei deren Digital-Strategien zu unterstützen. Dafür
entwickeln wir Kanäle und Umfelder für Information, Kom-
munikation und Transaktionen.

Das bieten wir Ihnen
■ Die Flexibilität und den Gestaltungsspielraum eines Familien-

unternehmens
■ Flache Hierarchie ohne lange Kommunikationswege
■ Flexible Arbeitszeiten und ein betriebliches Gesundheits-

management
■ Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei einem sozial

engagierten Unternehmen
■ MaßgeschneiderteWeiterbildungsmöglichkeiten an der

Nussbaum Akademie

Interesse geweckt?
Die Stellenausschreibungen finden Sie über unser Stellenportal
www.nussbaum-medien.de/stellenangebote

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit Angabe Ihrer frühest-
möglichen Verfügbarkeit und Ihrer Bruttogehaltsvorstellung
über unser Stellenportal.

mit uns in die Zukunft
der lokalen Kommunikation

Gehen Sie

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Marketing-Manager E-Commerce
(m/w/d) für die Plattform kaufinBW.de
in Vollzeit (40 Stunden/Woche) am Standort St. Leon-Rot

Volontär (m/w/d)
in Vollzeit (40 Stunden/Woche) am Standort St. Leon-Rot

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0 | www.gsvertrieb.de

Mehr Informationen erhalten Sie unter

www.gsvertrieb.de/zusteller
oder telefonisch unter 07033 69240.

INTERESSE

GEWECKT?

Bewerben Sie

sich jetzt!

zur Übernahme eines Bezirks
bzw. als Urlaubsvertretung

Sind Sie zuverlässig, engagiert, mindestens
13 Jahre alt und haben Lust auf eine inter-
essante und abwechslungsreiche Tätigkeit?

Im Auftrag von Nussbaum Medien verteilen
die Zusteller der G.S. Vertriebs GmbH wö-
chentlich über 1 Million Lokalzeitungen in über
400 verschiedenen Städten und Gemeinden.

Ihre Vorteile auf
einen Blick:
■ seriöse Tätigkeit im

Angestelltenverhältnis,
fester Verteiltag

■ pünktliche und regel-
mäßige Bezahlung

■ gesetzlicher Urlaubs-
anspruch

■ gesetzeskonformer
Arbeitsvertrag und
Anspruch auf alle
gesetzlichen und
sozialen Leistungen

■ Mitarbeitervergünsti-
gungen bei namhaften
Anbietern

Wir suchen ab sofort

Zusteller
m/w/d | ab 13 Jahren

■ Hildastr., Messeplatz, Wilhelmstr. usw.

für die Brühler Rundschau

Verteilung: Freitag

Zur Verstärkung suchen wir eine/n

ZFA (m/w/d)
in Vollzeit oder Teilzeit (nachmittags). Kenntnisse in der KFO sind von Vorteil,
können aber auch erlernt werden. Sie haben Freude am Umgang mit jungen

Menschen, arbeiten sorgfältig, eigenverantwortlich, mit einem großen
Hygienebewusstsein und sind ein guter Teamplayer?
Dann freuen wir uns darauf, Sie kennenzulernen!

Dr. Nina Ritter-Rodriguez
Leipziger Str. 5 - 68782 Brühl
www.kfo-ritter.de - praxis@kfo-ritter.de

Wir suchen für unseren neu eröffneten Standort in Ketsch

LOGISTIKMITARBEITER & STAPLERFAHRER (W/M/D)
in Voll- oder Teilzeit.

Bei uns kannst du dich auf Weiterentwicklungsmöglichkeiten, eine offene Unternehmenskultur und zahlreiche Benefits wie Weihnachtsgeld, Erfolgsbeteiligung
und eine betriebliche Altersvorsorge freuen.

Du hast erste Erfahrung im Logistikbereich auf Lager und bist bereit für eine Karriere mit Aussicht? Dann kontaktiere uns gerne.
Miriam Stehle, Tel. +49 7032 2291 555, bewerbung@lgi.de, Vorpommernstraße 2, 68775 Ketsch

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Reinigungskräfte (m/w/d)
in Teil- oder Vollzeit

(zwischen 20 - 40 Stunden)

Wir bieten eine leistungsgerechte Bezahlung mit Zuschlägen,
flexible Arbeitszeiten mit einem angenehmen Betriebsklima

in einem motivierten Team.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns
auf Ihre Bewerbung. Bei Rückfragen stehen wir Ihnen
telefonisch oder per E-Mail gerne zur Verfügung.

Pflegezentrum Hockenheim
Wilhelm-Herz-Str. 129
68766 Hockenheim
Tel. 06205 291 – 0
PZH@Pflege-Offenloch.de
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IMMOBILIEN

VERMIETUNG

ANZEIGE

Kinder, Küche, Kaufvertrag? –
Besser mit Profi-Makler verkaufen

Ihre Familie wächst und Sie haben
ein neues Traumhaus ins Auge
gefasst? Aber zuerst muss die alte
Immobilie schnellstmöglich ver-
kauft werden - mit einem festen
Mindesterlös, um das neue Heim
finanzieren zu können.

Überlassen Sie den Hausverkauf
besser einem Profi! Ein Verkauf,
der zeitnah erfolgt und bei dem
ein marktgerechter Preis erzielt
wird, ist keine Zauberei. Er ist
eher das Ergebnis guter Planung
und professioneller Vorgehens-
weise – von der Bewertung bis
zum Notartermin. Jeder Schritt
erfordert Erfahrung, Markt-
kenntnis und Know-how.

Eigentümer, die auf eine seriöse
Bewertung verzichten, wissen
nicht, welchen Angebotspreis sie
ansetzen sollen. Das Ergebnis: der

Einstiegspreis ist zu hoch, es fin-
den sich kaum Interessenten und
der Verkaufsprozess zieht sich in
die Länge. Letztlich wird zulasten
Ihrer Familie ein zu niedriger Preis
akzeptiert.

Auf den Spielplatz gehen, Essen
kochen, die Kinder ins Bett brin-
gen und danach noch das Haus
verkaufen? Wer sich das zutraut,
verdient alle Achtung. Um unnöti-
gen Stress jedoch zu vermeiden,
lassen Sie sich beim Verkauf Ihrer
Immobilie unterstützen!

Wir beraten Sie gerne.
S-Immobilien
Heidelberg GmbH
Tel. 06221 511-5500
info@s-immo-hd.de

Als modernes Dienstleistungsunternehmen und Spezialist in der kommunalen
Entsorgungswirtschaft bieten wir der Bevölkerung umfassendes Know-
how und Serviceleistungen im Entsorgungsbereich in einer bürgernahen
Kundenbetreuung an. Als öffentlich-rechtlicher Entsorgungs-
träger sind wir verantwortlich für die fachgerechte Entsorgung
von Abfällen in allen 54 Städten und Gemeinden des Rhein-
Neckar-Kreises. Mit über 380 Mitarbeiter*innen bieten wir täglich
mehr als 548.000 Einwohnern unsere über 30-jährige Erfahrung
in der Abfallwirtschaft an.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir am Standort Dossenheim zwei
KFZ-Mechatroniker*innen und eine*n Reparatur- oder Betriebsschlosser*in
als

Werkstattmitarbeiter (m/w/d)
LKW-Reparatur und
-instandsetzung
Ihre Aufgaben
• Durchführen von Reparaturen und Instandsetzungen an LKWund Baugeräten
• (De-)Montage und Instandsetzung von Bauteilen und Baugruppen
• Prüfung der Fahrzeuge auf sichtbare Schäden und Ausführung von Reparaturen
• Durchführung von kleinen und großen Inspektionen am Fahrzeug
• Störungsbeseitigung und Fehlerbehebung unter Berücksichtigung der
Herstellerunterlagen und Schaltpläne durch Überprüfung vonMotoren und
Bremsen amDiagnose- oder Bremsenprüfstand

• Vorbereitung von Prüfungen, z. B. HU, Sicherheitsprüfung oder PKW-Check
• Durchführen von Schweiß- und Richtarbeiten
• Bei Bedarf Unterstützung bei Reparaturarbeiten an Baumaschinen

Ihr Profil
• Ausbildung als Betriebs- oder Reparaturschlosser*inmit Schweißerschein oder als
KFZ-Mechatroniker*inmit Schwerpunkt Nutzfahrzeuge

• Fachkenntnisse im Fahrzeugbau und in Hydraulikanlagen
• Sicherer Umgangmit Schaltplänen und Herstellerunterlagen
• Selbstständige Arbeitsweise undTeamfähigkeit
• Zuverlässigkeit und Einsatzbereitschaft
• Idealerweise Führerschein Klasse B und C

Ihre Vorteile
Wir bieten Ihnen einen abwechslungsreichen und verantwortungsvollen
Arbeitsplatz in einemmodernen kommunalen Entsorgungsunternehmen. Neben
einer der Verantwortung entsprechenden Vergütung erhalten Sie eine zusätzliche
Altersversorgung des Kommunalen Versorgungsverbandes, ein ansprechendes
und modernes Arbeitsumfeld und hervorragende Perspektiven in der weiteren
fachlichen und persönlichen Entwicklung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann gestalten Sie Ihre berufliche Zukunft
gemeinsammit uns.Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Post oder E-Mail an:

AVR Kommunal AöR
Personalmanagement, Frank Seul
Dietmar-Hopp-Straße 8
74889 Sinsheim
Tel. 07261 / 931-178
personal@avr-kommunal.de

www.avr-kommunal.de

Wir für Sie.

Technik.
Unsere Stärke.

In Ketsch ab 01.01.22 oder
früher zu vermieten: 2-Zi.-Dachgeschosswohnung, Wohn-
zimmer mit Kochnische, Schlafzimmer, Dusche, Sat-Anla-
ge und Speicher, ca. 55 qm mit neuwertiger Einbauküche
gegen Ablöse in Zweifamilien-Haus, Warmmiete 580 €,
mit Küche ohne Ablöse 680 €, 2 Monatsmieten Kaution.
Tel. 0178/8558456

Plankstadt
3,5 Z., Kü mit Abstellkammer, Bad/WC, sep. WC, gr. Bal-
kon, 109 m², 2. OG, ca 20m² Keller/Hobby, zum 1.3.22 zu
vermieten. 870.- MM + 40.- TG + 250.- NK; Kation 2 MM;
T: 06202-575864 ( 18-20 Uhr )

Werbung bringt Erfolg!
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Einbauküchen Elektrogeräte·
Walldorfer Str. 10

G
m
b
H

Auch in der

Corona Zei
t sind

wir für Sie da
!

Technischer Kundendienst

Mannheimer Straße 113
68723 Oftersheim

.

Tel. 06202-9530500
.

E-Mail: info@wolf-dmn.de
Website: www.wolf-dmn.de

Polsterei
Gardinen
Boden
Tapete
Insektenschutz

EXPERTENTIPP
ANZEIGE

BEIM IMMOBILIENVERKAUF
DIE NERVEN BEHALTEN

Unerwartete Ereignisse stellen Immobilienbesitzer vor besondere
Herausforderungen. Ganz gleich ob Scheidungskrieg, ein plötzlicher
Pflegefall oder eine zerstrittene Erbengemeinschaft: In einer span-
nungsgeladenen Situation treten Meinungsverschiedenheiten und
unterschiedliche Erwartungen noch deutlicher zu Tage und machen
eine klare und sachliche Betrachtung des Objektes meist unmöglich.
Da gehen etwa die Ansichten in Bezug auf den Verkaufszeitpunkt oder
den möglichen Verkaufserlös mangels Erfahrung oft weit auseinander.

Hinzu kommt, dass Familienmitglieder Objekte eher nach emotio-
nalen Kriterien bewerten – z.B. ob sie positive oder negative Erinne-
rungen damit verknüpfen. Nimmt eine solche heterogene Gruppe den
Verkauf selbst in die Hand, können Kaufinteressenten versuchen, zu

ihrem Vorteil Einfluss auf die Erben zu nehmen.

In Eigenregie werden Objekte in einer solchen Ausnahmesituation für
gewöhnlich weder schnell noch zum bestmöglich erzielbaren Markt-
preis verkauft. Denn: Neben subjektiven Empfindungen und gefähr-
lichem Halbwissen der Beteiligten fehlt es vor allem an Verkaufsrouti-
ne. Ein professionelles Verkaufsteam kann hingegen helfen, Angebot
und Verkauf strukturiert durchzuführen. Von der Begutachtung der
Immobilie auf Bauzustand, Lage und Potenzial über das professionelle

Exposé und Marketing bis hin zur notariellen Vorbereitung sind
dann Experten amWerk.

Professionelles Vorgehen verhindert außerdem, dass der Immobilien-
verkauf in einer emotional befrachteten Situation wie etwa einem

Erbstreit oder Scheidungsprozess zu einem zusätzlichen
Konfliktfeld gerät. Indem man einen unabhängigen
Fachmann mit dem Verkauf betraut, kann das

Geschäft objektiv, rational und klar
strukturiert durchgeführt werden.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DEKÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

Lempenseite 48 | 69168 Wiesloch | Tel 06222 9284-0
info@eisfeldt-sanitaer.de | www.eisfeldt-sanitaer.de

Deutschlands Badplaner Finalist 2015–2020 und 2021.
Besuchen Sie unsere Ausstellung in der Lempenseite.

Wir sind ze
rtifiziert

nach GG
T

Fachbetr
ieb

KOMFOR
T

barrieref
rei

Ihr Spezi
alist

für Bäde
r und

Badsanie
rungen

– alles a
us einer

Hand.

JETZT PREISE SICHERN!
Schon heute an
den nächsten
Frühling denken.

mannheimer landstraße 15
68782 brühl/baden
tel.: 06202 9479966
mail: info@heckert-markisen.de
web: www.heckert-markisen.de

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Ausführung der kompletten Elektro-Installationen

Niemeier Elektro GmbH
Wilhelmstr. 35
68782 Brühl

 Elektroanlagen  Dachrinnenheizung
 Sprechanlagen  Kabelfernsehen
 Sat-Anlagen  Photovoltaik-Anlagen
 Nachtspeicheranlagen  beheizbare Garageneinfahrten
 Kundendienst

Telefon 06202 / 73184
Handy 0172 / 6203778
www.elektro-niemeier.de

• Hörsysteme
• Gehörschutz
• Kopfhörer
• Pflegeprodukte
• Zubehör
• Service
• auch für Fremdgeräte

UNABHÄNGIG · KOMPETENT · FAIR

k 06202-9546999
Bahnhofanlage 3 · 68723 Schwetzingen

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

seit Menschengedenken ist
Weihnachten das schönste, das
strahlendste Fest des Jahres.
Leider hat die Corona-Pandemie
wiederholt etwas vom Glanz
genommen.

Ich hoffe dennoch zuversichtlich,
dass Sie friedvolle Weihnachtstage
im Kreis Ihrer Familie, mit engen
Freunden oder Bekannten werden
feiern können.

Frohe Weihnachten Ihnen allen,
seien Sie behutsam und bleiben Sie
gesund. Das ist mein Wunsch für Sie.

Ihr Bürgermeister

www.ralfgoeck.de

Dr. Ralf Göck

Sanierung: Wohnung,
Haus, Garage, Bad
Fliesen, Platten etc. legen

Bauservice übernimmt preiswert
Balkon & Terrassen
Kellerwand-,
Fundament-, &
Flächenabdichtung
Renovierungen
Entrümpelungen0163 9470432

Service rund ums Haus
Maler-/Tapezierarbeiten
Bagger- und Gartenbau
Fensterlieferung/
-einbau

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Mitteilung an unsere Kunden
Allgemeine Preise der Grund- und Ersatzversorgung für Erdgas-Neukunden ab 13.12.2021

Unsere am 03.11.2021 bekanntgegebene Preisanpassung für die Grund-
und Ersatzversorgung von Bestandskunden mit Erdgas (also Kunden, mit
denen bereits am 12.12.2021 ein Grundversorgungsvertrag oder ein Er-
satzversorgungsverhältnis besteht) mit Wirkung ab 01.01.2022 bleibt da-
von unberührt und gilt weiterhin.

Gerne beraten wir Sie näher über unsere Produkte. Wir informieren Sie
telefonisch unter 0621 3770 5550 oder persönlich im MVV E.forum am
Luisenring 49 in Mannheim. Auch im Internet sind wir für Sie da unter
mvv.de/energie.

Mannheim, im Dezember 2021

Als zuverlässiger Energieversorger aus der Metropolregion Rhein-Neckar
bieten wir Ihnen guten Service und faire Preise. Wir tun alles, um die Kos-
ten für Sie so niedrig wie möglich zu halten.

Allerdings können wir viele Preisbestandteile nicht beeinflussen. So er-
höhen sich die Einkaufspreise für Erdgas weiter stark. Diesen starken
Anstieg können wir für Neukunden nicht länger kompensieren.

Daher führen wir für alle Neukunden mit Vertragsschluss oder Beginn der
Ersatzversorgung ab dem 13.12.2021 zwei neue Grundversorgungstarife
ein: der Verbrauchspreis von NATURA Erdgas Grundversorgungstarif 1
beträgt 18,77 Cent/kWh (brutto), der Servicepreis 86,87 Euro/Jahr (brutto)
und der Verbrauchspreis von NATURA Erdgas Grundversorgungstarif 2 be-
trägt 17,58 Cent/kWh (brutto) und der Servicepreis 130,90 Euro/Jahr (brutto).

Die Einstufung in den jeweiligen Tarif richtet sich nach der primären Be-
darfsart des Kunden.

Die Allgemeinen Preise der Grundversorgung für Neukunden gelten gleich-
falls für die Ersatzversorgung.

Die Preistabellen enthalten fett gedruckt Bruttopreise einschließlich der
am 13.12.2021 gültigen USt. von 19%. Die Bruttopreise sind
gerundet. Zusätzlich sind die zugehörigen Nettopreise (ohne USt.) auf-
geführt. Diese enthalten die Energiesteuer in Höhe von 0,55 Cent/kWh
sowie die CO2-Kosten nach BEHG in Höhe von 0,455 Cent/kWh (ab
01.01.2022: 0,546 Cent/kWh).

Die oben genannten Preise für Neukunden treten mit Wirkung zum
13.12.2021 in Kraft.

ALLGEMEINE PREISE FÜR DIE
VERSORGUNGMIT ERDGAS
(GRUND- UND ERSATZVERSORGUNG)

netto brutto

NATURA Erdgas Grundversorgungstarif 1
(Kochen und Warmwasserbereitung)

Verbrauchspreis 15,77 18,77 Cent/kWh

Servicepreis 73,00 86,87 Euro/Jahr

NATURA Erdgas Grundversorgungstarif 2
(Heizen)

Verbrauchspreis 14,77 17,58 Cent/kWh

Servicepreis 110,00 130,90 Euro/Jahr

www.mvv.de

FRÜHBUCHERRABATT
10 €

BIS 31.01.22

FUSSBALLSCHULE
DIE KSC

IN DEINER NÄHE

JETZT ANMELDEN – TERMINE UNTER: KSC.DE/KIDSTERMINE UNTER: KSC.DE/KIDS



HAUS UND ENERGIE Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/haus-energie
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Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

Wer ein eigenes Haus oder 
eine Eigentumswohnung 
 besitzt, möchte seinen 
 Lebensmittelpunkt in jeder 
 Situation optimal nutzen. 

Wie � exibel sich eine 
 Immobilie an die persön lichen 
Wünsche, Vorstellungen oder 
veränderte Lebensumstände 
anpassen lässt, hängt stark von 
ihrer Ausstattung ab. 

„Deshalb lohnt es sich, bei 
der Planung der eigenen vier 
Wände von vornherein smarte 
Lösungen für die Haustechnik 
mit einzuplanen“, emp� ehlt 
Mirko Simon, Experte der 
 Initiative Elektro+. 

Sicher und krä� eschonend 
unterwegs in den eigenen 
vier Wänden
Eine automatisierte Beleuch-
tung, Türkommunikations-
systeme und smart  vernetzte 
Elektrogeräte erleichtern viele 
alltägliche Abläufe und geben 
Sicherheit. 

Diese und eine Vielzahl 
 anderer unterstützender 
 Systeme und Maßnahmen 
werden unter dem Begri�  
 Active Assisted Living, kurz 
AAL, zusammengefasst. 

Als Beispiele für Anwen-
dungen, die ein gut ver-
knüp� es Smarthome-System 
ermöglicht, nennt Simon 

 automatisierte Rollläden, 
das automatische Ö� nen 
von  Türen, die i ntelligente 
 Beleuchtungssteuerung durch 
Bewegungsmelder oder 
 Schalter und Steckdosen mit 
Orientierungslichtern. 

Zudem lassen sich Befehle zu 
Szenarien zusammenfassen 
– etwa ein einziger Schaltbe-
fehl, um beim Verlassen des 
Gebäudes alle Lichter, Elek-
trogeräte und die Heizung 
auszuschalten und zugleich 
alle Zugänge zu verriegeln. 

Eine umfassend geplante 
Elektroinstallation macht 
Nachrüstungen einfacher
Die vorausschauende Planung 
und Installation durch einen 
Elektrofachbetrieb scha�   gute 
Voraussetzungen, um eine 
Vielzahl von Komfort- und 
Sicherheitsfunktionen schnell 
einbauen und problemlos 
nachrüsten zu können. 

Durch Elektroinstallations-
leerrohre lassen sich  Elektro- 
und Kommunikations-
leitungen nachträglich 
einziehen. Schalterdosen 
mit größeren Montagetiefen 
 erlauben eine einfache Um-
rüstung von Schaltern auf 
 automatisch schaltende 
 Präsenz- oder Bewegungs-
melder. (djd/red)

Foto: Prykhodov/iStock/Thinkstock

Mehr zur Elektroinstallation im Smart Home � nden Sie 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-437/

Vorausschauende Elektroplanung gibt 
 Sicherheit

Foto: ipopba/iStock/Getty Images Plus

Die Ergebnisse der aktuellen 
IKW-Umfrage  zeigen, dass 
die Mehrheit der  Verbraucher 
grundsätzlich bereit ist, 
 Wasser und Energie im Bad 
einzusparen. Wenn es nur 
nicht so schön unter der 
 warmen Dusche wäre...

Kostbares Nass
Eigentliche möchten die 
 meisten im Badezimmer 
Wasser sparen – beim Zähne-
putzen noch mehr als beim 
Duschen. 76 % der deutschen 
Frauen und Männer geben an, 
dass sie während des Zähne-
putzens immer den Wasser-
hahn zudrehen. Und 60 % 
sagen, dass sie auch während 
des Einseifens und Shampoo-
nierens die Dusche abstellen, 
um das kostbare Nass nicht 
zu verschwenden. Aber – für 
viele ist warmes, ausgiebiges 
Duschen auch ein Genuss. So 
geben 46 % der Befragten zu, 
dass sie es genießen, warm 
zu duschen und in dieser 

Zeit nicht auf den Energie-
verbrauch zu achten. Nur ein 
Drittel der Befragten reduziert 
beim Duschen die Tempera-
tur des Wassers, um Energie 
zu sparen. Und: Nicht einmal 
die Häl� e beeilt sich beim 
 Duschen. 

Je älter, desto nachhaltiger
Wer glaubt, dass die Jüngeren 
den Älteren in puncto Nach-
haltigkeit voraus sind, muss 
genauer hinsehen – denn 
beim Duschen gilt: Je älter, 
desto nachhaltiger. Während 
bei den 18- bis 29-Jährigen 
55 % angeben, wenig auf 
den Energieverbrauch beim 
 Duschen zu achten, sind es 
bei den über 50-Jährigen nur 
40 %. Ähnliche Unterschiede 
zeigen sich auch, wenn es um 
die Reduzierung der Tempera-
tur und der Duschdauer geht 
– die Älteren drehen einfach 
früher ab. (Haushaltsp� ege–
Kompetenzpartner im IKW/
red)

Beim Duschen einfach mal den Hahn
zudrehen? 

Clevere Produkte zum Wassersparen � nden Sie 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-1086
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Stahlbau • Schlosserei • Öltankservice
SCHUHMACHER Behälterbau GmbH

Lieferung von Heizöltanks aus Kunststoff und Stahl
Reinigung und Entsorgung von Heizöltanks

TÜV-Zulassung nach § 19.1WHG
EINBAUVONTANK-INNENHÜLLEN

69214 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 765260

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 283918

GOLD-ANKAUF

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

KRUPP GmbH

STEILDACH / FLACHDACH
ABDICHTUNGEN
DACHFLÄCHENFENSTER

Seit 2001für Sie tä�g

Neugärtenring 88 · 68766 Hockenheim
Tel.: 0 62 05 - 92 36 44 · Mobil 01 60 / 96 22 99 99

DACHDECKEREI

Rotary Club
Schwetzingen-Kurpfalz

GEWINNZAHLEN DES
ROTARY ADVENTSKALENDERS

Sie können die Gewinnzahlen auch auf
www.schwetzingen-kurpfalz.rotary.de abrufen.

Mit dem Kauf des Kalenders wird dieses Jahr die
Handball-Gemeinschaft Schwetzingen-
Oftersheim und die TSG Ketsch unterstützt.

9. Dezember . . . . . . . . . 2741

10. Dezember . . . . . . . . 3493, 1279

11. Dezember . . . . . . . . 4327

12. Dezember . . . . . . . . 1895, 3169, 505, 2070,

4340, 1486

13. Dezember . . . . . . . . 2681, 1628

14. Dezember . . . . . . . . 2514, 3859

15. Dezember . . . . . . . . 1452, 2758, 4286

GEWINNZAHLEN DES

Bitte beachten Sie!
Vorverlegter Anzeigenschluss (um 2Tage)
in Kalenderwoche 51 (20.12. bis 24.12.21)

www.nussbaum-medien.de

Kosmetik-, Nagel- u. Fußpflegestudio
Aktuelle Damenmode

Helga Fassl
68782 Brühl · Mannheimer Straße 36 -40
www.helgafassl.de info@helgafassl.de

Telefon 06202 77574 und 77333
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9:00 -12:30 Uhr und 15:00 -19:00 Uhr
Sa. 10:00 - 13:00 Uhr · mittwochs geschlossen

und nach telefonischer Vereinbarung

Wir bieten Ihnen:
Nagelmodelage

Maniküre und Pediküre

Gesichtsbehandlung

Ganzkörpermassagen mit Aromaöl

Mikrodermabrasion undMesoporation
spezielle Faltenbehandlung

Permanent Make-up
ANWEIHNACHTEN DENKEN ...

... GUTSCHEINE SCHENKEN!

Wir wünschen
unseren Kunden,
Freunden und

Bekannten ein schönes
Weihnachtsfest und
einen guten Start
in das neue Jahr!



RECHTSANWÄLTE IN DER REGION Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/recht

46  |  Anzeigen Amtsblatt der Gemeinde Brühl  •  17. Dezember 2021  •  Nr.  50

Mario Bauer
R E C H T S A N WA LT

Heidelberger Straße  |  Brühl
Fon   | Fax  

Schwerpunkte und weitere Informationen: www.kanzlei-bauer-bruehl.de

Dana Groen
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl
Telefon 06202 4093096
www.kanzlei-groen.de

E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

In Zeiten der Pandemie  haben 
sich viele Menschen ein Haus-
tier zugelegt. Mehr Tiere in 
Wohnungen, Häusern und 
auf Grundstücken sorgen 
aber auch für mehr juristische 
Streitfälle.

Nicht artgerecht
Die Haltung exotischer Tiere 
in normalen Wohnräumen ist 
höchst umstritten. Eine Woh-
nungsbesitzerin nahm in einer 
nur 24 Quadrat meter großen 
Immobilie zwei  Leguane mit 
einer Länge von jeweils etwa 
einem Meter auf.

Nachdem eines der Tiere 
entkommen war, wurden die 
 Behörden darauf aufmerk-
sam. Das Verwaltungsge-
richt Köln (Aktenzeichen 21 
K 6578/18) betrachtete die 
Unter bringung der Reptilien 
als völlig unangemessen. Lu� -
temperatur und Lu� feuch-
tigkeit seien nicht artgerecht, 
geeignete  Bewegungs- und 
Schwimmmöglichkeiten nicht 
 vorhanden und generell hätten 
die Leguane einen vernachläs-
sigten Eindruck erweckt.

Verbotene Igelei
Igel sind in unseren  Breiten 
alles andere als exotisch. 
Aber trotzdem zählen sie 
nicht zu den Tieren, deren 
l ängerfristige Haltung in  einer 
Wohnung als angemessen 
 betrachtet wird. Das musste 

ein Mieter erfahren, der in 
Kooperation mit einem Verein 
immer wieder mehrere  kranke 
Igel bei sich beherbergte. 

Der Eigentümer mahnte ihn 
deswegen ab, doch er machte 
weiter. Darau� in stimmte das 
Amtsgericht Berlin-Spandau 
(Aktenzeichen 12 C 133/14) 
einer fristlosen Kündigung zu. 
Es handle sich hier um eine 
mietvertragliche P� ichtver-
letzung.

Aus für Schlittenhunde
Das Veranstalten von 
 Zughunde-Seminaren in 
 einem allgemeinen Wohn-
gebiet kann von der Bauauf-
sichtsbehörde untersagt wer-
den. 

Eine Grundstückseigentü-
merin hielt neun Hunde 
und betrieb ein angemelde-
tes  Gewerbe, das sich unter 
 anderem mit Husky-Schlitten-
fahrten und dem Verkauf von 
Zubehör befasste. 

Doch es häu� en sich die 
 Beschwerden. Aus baurecht-
lichen  Gründen wurde der 
Weiterbetrieb des Unterneh-
mens untersagt. Das Ver-
waltungsgericht Neustadt 
 (Aktenzeichen 3 K 890/15) sah 
hier ebenfalls eine genehmi-
gungsbedür� ige Nutzungsän-
derung. (ots/Bundesgeschä� s-
stelle Landesbausparkassen 
LBS/red)

Gerichte müssen sich vermehrt mit
 Tierhaltung befassen

Foto: cyrano23/iStock/Thinkstock

Was Mieter bei der Hundehaltung beachten müssen, erfahren 
Sie auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2818/

Es war ein stattlicher Baum, 
um den es ging. Die Schwarz-
kiefer an der Grenze zweier 
Grundstücke ragte 15 Meter 
gen Himmel. 

Ein Nachbar, dem der 
Baum nicht gehörte, in 
 dessen  Garten aber einige 
Äste  ragten,  forderte wegen 
 herunterfallender Zapfen und 
Nadeln immer wieder ein 
Rückschneiden. 

Doch der Eigentümer kam 
dem nicht nach. Dann gri�  der 
Nachbar zum Selbsthilferecht 
und nahm die  Baumschere 
zur Hand. 

Das wiederum brachte den 
Baumbesitzer auf die Palme. 
Durch seine Aktion habe der 

Nachbar die Standfestigkeit 
der Schwarzkiefer gefährdet, 
deswegen müsse er solche 
 Aktionen unterlassen.

Doch die höchstrichterliche 
Rechtsprechung stellte nach 
Information des Infodienstes 
Recht und Steuern der LBS 
klar: Wenn tatsächlich eine 
Beeinträchtigung des Nach-
bargrundstücks vorliege,  gelte 
selbst bei einer Bedrohung 
der Stabilität der P� anze ein 
Selbsthilferecht. 

Naturschutzrechtliche Rege-
lungen dür� en dabei aller-
dings nicht verletzt werden.
(Bundesgerichtshof, Akten-
zeichen V ZR 234/19). (ots/
Bundesgeschä� sstelle Landes-
bausparkassen LBS/red)

Nachbarn stritten um das Beschneiden 
überhängender Äste

Mehr über Rechte und P� ichten im Garten erfahren Sie 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-3131/
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BUCHUNGENÜBER
TESTZENTRUM.WOLLFABRIK.COM

WOLL
FABRIK
Corona-Testzentrum

ICH
WA
RD

A Z
UM

GL
ÜC
K

CO
RO
NA

TES
TZE

NT
RU
M

WO
LLF

AB
RIK

SC
HW

ETZ
ING

EN

MO
-SO

■ BÜRGERTEST

■ Alle TESTARTEN für Ihre Reise
(Schnelltest und PCR-Test )

■ PCR-TEST

Geschäftliche Information - Anzeige -

Die Inzidenzzahlen weiterhin auf ho-
hem Niveau, die Impfquote kratzt
immer noch an den 70 Prozent, dazu
Hiobsbotschaften über die Wirksam-
keit bei der sogenannten „Omikron“-
Variante. Kurz vor Weihnachten sieht
es an der Corona-Front nicht wirklich
gut aus. Zusätzlich gilt seit Anfang De-
zember wieder vielerorts die 2-G-Plus-
Regelung, Ungeimpfte und Menschen,
deren Zweitimpfung länger als 6 Mo-
nate zurückliegt, brauchen in vielen
Lebensbereichen einen tagesaktuellen,
offiziellen Test.

Joachim Schulz, in „normalen Zeiten“
Kulturveranstalter, hat schon vergan-
genes Jahr quasi zum Krisenmanager
umgeschult. Seit März hat er seine
Wollfabrik in ein professionelles Test-
center umfunktioniert, in enger Ver-
bindung mit dem Gesundheitsamt
des Kreises hat er Mitte November das
Angebot um Impfungen erweitert. Eine
der sogenannten dauerhaften Impfak-
tionen (DIA) hat der Rhein-Neckar-Kreis
hier eingerichtet.

Wo sonst Fans von Livemusik und Kaba-
rett auf ihre Kosten kommen, heißt es

nun impfen, impfen, impfen
– und weiterhin testen. Die
Musik spielt dieses Mal je-
doch vor anstatt auf der Büh-
ne. Denn der rote Vorhang
bleibt geschlossen, während
im Saal geimpft und geboos-
tert wird, was das Zeug hält.

Wer zum Impfen oder zur
Au f f r i s chungs imp f ung
kommt, tritt direkt ein in
das Herz des Gebäudes.
Am Empfang warten Mit-
arbeitende des Impfteams,

Unterstützung erhalten sie vom DRK
Schwetzingen. Ohne Voranmeldung ist
hier nichts möglich, diese muss vorher
online beim Gesundheitsamt getätigt
werden. Danach geht es zum Check-in
und weiter in die einzelnen Impfkabi-
nen, wo zuerst die ärztliche Aufklärung
erfolgt und, sollte nichts dagegenspre-
chen, die Injektion. Zum Abschluss darf
noch eine Weile unter den wachsamen
Augen der Sanitäter eine Viertelstunde
Platz genommen werden, bis es wieder
nach draußen geht.

Auch das Testen geht in der Wollfabrik
schnell und unkompliziert. Der Bürger-
test kostet weiterhin nichts, kann auch
von Nicht-Schwetzingern mindestens
einmal die Woche genutzt werden
und dauert maximal 3 Minuten plus
Wartezeit von ca. 20 Minuten, auf das
Ergebnis.

Schulz weist auch auf die weitere
Testmöglichkeit bei Möbel Höffner im
Gewerbegebiet hin: Während die Test-
station in der Wollfabrik momentan
stark frequentiert wird, sind hier noch
Kapazitäten frei, im bequemen Drive-
Through-Verfahren kann der Abstrich

hier aus dem Autofenster heraus ge-
macht werden, gerade für Arbeitende
auf dem Weg ins Geschäft eine gute
Option.

Nach wie vor ist die Testung die zuver-
lässigste Möglichkeit, die Ausbreitung
der Pandemie effektiv zu unterbrechen.
Denn, sagt Schulz, die Zahlen sind ver-
heerend. Und gerade über die Feierta-
ge ist eine Testung mehr als sinnvoll,
dass ein geschütztes Weihnachten für
alle möglich ist.

Corona-Testcenter in der Wollfabrik,

Mannheimer Str. 35
(Eingang Wildemannstraße)

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr., 8 -13, 14 - 19 Uhr,
Sa., So./Feiertag 9 - 16 Uhr

Anmeldung und Details:
https://testzentrum.wollfabrik.com

Dauerhafte Impfaktion

Termine für die Impfung können online
unter https://c19.rhein-neckar-kreis.de/
impftermin vereinbart werden.

Wollfabrik mit erweitertem Angebot
Impfen und Testen in Kombination

Foto: mon/SW-Archiv
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Baum & Garten
Raphael Orban

Garten & Landschaftsbau
(GaLaBau)

• Gartenplanung und Gestaltung • Grünanlagenpflege, Bepflanzungen
• Pflasterarbeiten, Kiesbeetanlagen • Baum-, Hecken und Strauchschnitt

• Baum- und Problemfällungen, Baumpflege (Seilklettertechnik)

68782 Brühl •g 06202 272845 • Mobil 0151 61017189 • www.baum-garten-orban.de

• Hausmeisterservice • Neu: Grabpflege

Als Entsorgungs-Fachbetrieb
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!

Min
i-

Con
tain

er

ontainer
Weis

Tel. 06224 71030
Entsorgung GmbH

Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll,
Bauschutt u. Holz
Entrümpelungen, Haushalts-,
Büro- und Gewerbe-Auflösungen
schnell und preiswert

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0621 84 55 78-0
mannheim@garant-immo.de
www.garant-immo.de

24-Stunden-Seniorenbetreuung

Ist ein Familienangehöriger pflegebedürftig?

PFLEGE & BETREUUNG Informieren Sie sich unverbindlich

Die bezahlbare
Alternative

zum Pflegeheim!

www.pflegebetreuung.eu07135 30 90 553

und Haushaltshilfen aus der EU!

Liebe Leser, werfen Sie Altes nicht weg, sondern machen Sie Altes zu Barem!
SERIÖSER PRIVATSAMMLER AUS HEIDELBERG
kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreib-
maschinen, Ferngläser, Blechspielzeug, Puppen, Münzen, alte Möbel, Zinn,
Teppiche, alte Pelze, alten Goldschmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter,
Orden, Militaria, alte Bilder, alte Gläser, alte Fotoapparate ...
Seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS hygienisch & kontaktlos

Freundliche fachliche Beratung durch
Herrn Rebstock in Heidelberg S 0152 24726948 oder 06221 3926971

BARES FÜR WA(H)RES!

Kein’ Bock auf
Plastik im Biomüll.

auch kompostierbare P
lastiktüten

dürfen nicht in die biot
onne.

www.avr-wirfuerbio.de

Eine Initiative der deutschen
Abfallwirtschaftsbetriebe. Vielen
Dank für Ihre Unterstützung. www.wirfuerbio.de


